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Sie „Mamille"

Wochenschrift ^um Karlsruher Tagblatt
Dringt in ihrer beuten Nummer folgende Beiträge :
Deutschland . Von Ludwig F i n ckh . — Der

anzösische Geist und die Zukunft
Europas . Von Dr . Franz Schnabel . — I . P .
Jacobsens „Lrau Marie Grubbe "

. Von
« nvatdozent Pr . v. Grolman . — Magi ^ er

.» rhkstedt . Bon Selma Lagerloes .

ta Diabla.
Skizze von E . Vely.

^ Ter große Künstler schiebt eine Briefflut zurück , die
?ch neben seiner Teetasse angestaut bat. Im Musik -
Aon steht der verlassene Nügel offen . Vom Früh-
WckSzimmer hat er den Blick in den Wintergarten .
Es schimmert von Grün , leuchtet von Blumen . Zei-
JWeen auis dem deinen Lesetisch, der links herange-
iwvben ist . Sie werden ihn wieder in allen Tonarten
wben . Bah ! Und die holden Ergüsse von »arten und
Kumpen Frauen ! — alles dieselbe Melodie .

Nachlässig streicht er das krause Blondhaar zurück.
Es kleidet ihn dies« Bewegung , und sie ist Gewohnheit
geworden . 'Seine schlanken blassen Hände., die so viele
Wsen möchten und geküßt haben, kommen dabei zu
Monster Wirkung. Ja , das Haar hat sich gelichtet.

>̂ber seine Hände Äeiben schön , unvergleichliche Mei -
Uerwerke der Natur . Er betrachtet sie liebevoll . Kein

schmückt oder verunstaltet die Finger . Die , mit
«enen sie Gönner oder Verehrerinnen zieren wollten ,
hegen in den Sammet - oder Lederhüllen und haben
Jte ihre Bestimmung erfüllt . Und dlöÄich lacht er
w schallend auf , das! Anton , der Kammerdiener , seinen
Mvarzen .Kopf aus dem Nebenzimmer airstauchen
laßt.

« &at der gnädiae Herr befohlen ? "
»Nein , nein ! " Einen Ring hat Ado Hüknng an sei -

ner Hand gesehen — wie plötzlich ausdämmernde Ju -
Senderinnerung ist 's . Ach . wie köstlich ! Und zwischen
?en exotischen Blumen erscheint ein Gesicht . Blitzen
'.bn zwei strahlende Augen unter wunderbar feinge -
Mvungenen Brauen an . Und rot , wie die Pracht der
Eamelie . und weih wie die Eala — ja , und tief gelb
]Pie es dort drüben leuchtet, waren die Farben der
Leider , die sie trug . Ein schwarzes Spitzengewebe ,

spanische Mantille . La Diakla !
Cr atmet die frische Luft, die vom Wintergarten ,

süßen Düften gemischt, hereinzieht , voll Woblbe-
Hägen . Ado träumt Mirück : Der Konzertmeister , klein,
Ait kahlem Scheitel , lächelt ihn wieder an : „Die Dia -
dl« kommt , die spanische Nachtigall. Sie sollen —
wenn Sie wollen , ihr Begleiter sein .

"
«Oh — " hatte er gerufen, von Bewegung gehemmt.
Der Mächtige grinste . „Na — man nicht über¬

schäumen . .frier in der Hauptstadt natürlich nicht . Da
rechnen es sich unsere Anerkanntesten zur Ehre an ,
?m Flügel zu sitzen . Aus die auswärtigen Fahrten
tollen Sie mit der Diabla . Da kommt es ibr auf die
Berühmtheit nicht an — vielmehr auf die Billigkeit .
Die Reisekosten tragen wir . Als Spielhonorar be -
Willigt und zahlt die Sängerin persönlich fünf Mark
den Mend . Sie ist eine gewaltige Rechnerm.

„Fünf Mark? "
„Ja , Ado Hübing, das hoben Ihre Kollegen auch

vesagt. Genau so veMAfft . Aver — Sie denken
toohil etwas weiter ?" *

„Ich nehme eS an .
"

, ^
„ „Ra also ! Dann sehen Sie , vi « Sie mit der Dia -
ola, was zu deutsch Teufelsweib heißt , fertig werden !
Patronisierend siel die Hand auf seine Schulter . Die
Leutseligkeit des Geschäftsmannes bewies ihm, daß
er vergebens noch andern Seiten hin geworben hatte .

Dann stand er im Foyer vor der Berühmten , die
ganz Europa entzückte . Er hatte sie gehört, auf der
Valerie sitzend . Denn das Freibillet , das er erhielt ,
befahl ihn nach dem Schlich des Konzerts im Opern -
bau, .. zu >- Vorstellung durch den alten Grader. Er war¬
tete in einer Ecke auf den Wink. Die schöne Fremde
ivar von Huldigenden umgeben . .

Als die Sängerin alle angelächelt , chr gebrochenes
Deutsch zum Entzücken verwendet hatte und den <? ci-

zusammenschlug, sagte Grader : „Nun komm ,
Schlanker.

" Und dann stand er vor ihr. „Der Rene -
w !c-ler, Sennorita — der es mit Ihnen wagen will .

Wie reizend ihr Kovsschütteln war . Und dann ge¬
stikulierte sie . Sie hatte nicht verstanden. Der Kon -
Zertmeister gestikulierte auch . Da neigte sie den
Mvarzen Kovf, sah ihn scharif an , lächelt« : „Rwo !
blond ! Wir Spanierinnen lieben blondes Haar.

Anderen Tags reiste man . W die Provinzfftodt er-
reicht ivar , kümmerte sich niemand um ihn. Ader mit
dem Hotelwageri kamen schon .Kunstschwärmer, ihr
einen iostlichen Empfang zu bereiten . S,e saß be -
reits im Wagen , da wagte er es, mit abgezogenem
Hut schüchtern heranzutreten und nach der Probe zu
nagen , die sie gütigst befehlen wolle . Sein Fran¬
zösisch war besser als ihres .

..Probe ? lästig ! Man wird 'chon machen. Ueber
' einen Blondkopf huschten ihre Micke . . Er könne um
d-e Mttagszeit kommen. Und an den aNeren .yerrn .
der wohl ihr Onkel imd Behüter war , gewendet : „Tio ,

Die wandernde Seele «
Roman von Werner Scheff .

Zg> iAachdruckDfrtoten .)

Der Professor schwieg , obgleich der Mann mit
dem ausrasierte , , Kinn und dem aufgezwirbel¬
ten Schnurrbart seine Antwort abwartete . Aber
der junge Gelehrte hätte unmöglich erwidern
können , denn seine Gedanken beschäftigten sich
' m Augenblick mit anderem als mit dem Gegen -
stand der Erörterung .

Er überlegte . Er dachte darüber nach, wie eS
daß ein früherer Sattlergehilfe so nnge -

wöhnlich treffend und fast korrekt über Dinge
Drechen konnte , die Hartmeyer hinter dieser
^ tirn nie vermutet hätte .

^ Phrasen waren es nicht , die Zeinert ge»
» rauchte . Dazu redete er zu überlegt und be -
wüßt . Besonders , da er nun wieder das Wort
"ahm :
, „Das ist Ihre Ansicht . Ich dagegen behaupte ,
baß so ein Mädel gar nicht so tief liebe « kann
wie man glaubt .

"

„Sie versuchen , das Gefühl des Fräuleins .
°as mir gilt , herabzusetzen ", sagte der Professor
rauh .

„Durchaus nicht . Sie täuschen sich. Ich be-
Zwecke nur , Sie darüber aufzuklären , daß Siv
°» rch Ihre Haltung der armen Steffi das Le¬
ben erschweren .

"
»Ich . . . ? "

. . Sie ! Denn ich weiß , daß Sie mit der
Achter meines künftigen Kompagnons in Ver -
bwdung stehen und noch immer nicht die Hoff -
nng aufgegeben haben , sie einmal zu besitzen .
5 ? soll kein Vorwurf sein , Herr Professor ,
vielleicht würde ich an Ihrer Stelle ebenso

der Rubio wird vorgelassen.
" Und als er dann , sein

Handköfferchen tragend , den Weg nach einer sehr be-
scheidenen Herberge einschlug, wußte er, daß er gren¬
zenlos in die Diablo verliebt war .

Gang Hingabe war er am Abend, sich ihren Launen
und Willküvlichkeiten im Vortrag anschmiegend, sie in
den Klängen verherrlichend. Unter dem BeifallSbran-
sen sah sie ihn an , aiber ein Zeichen ihrer Zufrieden -
heit gab sie nicht.

Es war immer dasselbe. Ein , zwei Kvnzertabeude
in einer Stadt , die kurze Fahrt in eine andere, das
Versprechen der Wiederkehr, um die Unglücklichen, die
sie nicht gehört , zu Glücklichen zu machen. Darm blu-
mense schmückte Wagen , die gelbe häßliche Kammer-
srau zweiter Klasse, er mit Geschäftsreisenden dritter
Klasse. Proben brauchte man nicht mehr. Es Med
ja stets das gleiche Programm . Aber dann einmal —

Ado Hübing springt aus und trällert eine Melodie ,
abgerissen, suchend — trillernd und lachend . Und
dann geht er in den Wintergarten und setzt sich un-
weit des kleinen Springbrunnens , neben dem ein
schelmischer Amor steht , an ein Marmortischchen.

Anton ist ein paar Minuten später mit der Tasse
neben ihm. „Der Meister haben erst eine getrunken .

"
Das «beachtet er nicht . Den kleinen SchelmeNbuben

blinzelt er an , und die buntfarbenen Orchideen, die
ne-ben ihm blühen, scheinen zu kichern . Er träumte
wieder:

Der Tio sagte ihm eines TageS, d-ch ihn die Sen -
nora zu einer Morgenstunde befehle . Sie wolle ein
spanisches Lied lernen , um den Konsul zu ehren , zu
dem man nach dem Konzert geladen sei . „Dilettant " ,
radebrecht « er,, „aber er wird ein enormes Geschenk
machen und kann uns sehr nützlich sein .

"
Ach, die VormittagSstunde ! Di « Diabla erUärte

auch , daß es Dilettantismus sei, und er selber war
über das Klingklang, Bimbam emvört — aber doch
schwebte er im Himmel . Sie so nah , daß ihn die wei -
ßen Spitzen ihres Morgenkleides streiften . Wenn sie
sich über seine Schulter beugte , berührte sie ihn . Das
war . als sprängen vkktrische Funken , und wenn der
Hauch ihres Mundes seine Wange fächelte, glaubte er
vor Glück aufschluchzen zu sollen . Er wollte , in ieder
Prvvinziswdt wäre ein spanischer Konsul zu berücksich¬
tigen gewesen . Aber — auch diese Probe nahm ein
Ende.

„ Es geht ! sagte er mit einem Seufzer , als sie köpf-
nickend zurücktrat .

Sie storqch ihm die beiden Worte nach und wollte
dann erst ihren Sinn wissen . Ms er ihn französisch
erfrört, und sich unbewußt , verlegen wohl, weil er sich
nicht begeisterter ausgedrückt hatte, , durch das Haar
fuhr , fing sie seine Hand und faßte mit der ihren in
sein Gelvck und zauste ihn . ,.Es geht ! " Das Blut
stieg ihm vom Herzen zu den Schläfen .

„Ob , rudio ! " rief sie . „kleiner hello rubio ! " und
dann hielt sie seinen Kopf zwischen festen Händen .
„ EH !" und drückte ihm einen Kuß auf die Lippen.

Wahrhaftig, er hatte geschwankt vor Glück und Be¬
stürzung. und dann lag er ihr zu Füßen und drückte
sein Gesicht in die Falten des langen Schleppkleides,
atemlos , berauscht —

Wie ein kicherndes Kind jauchzte sie , klatschte in die
Hände und fragte : ..Ja , schlanker rubio , hat Dich denn
noch keine Frau geküßt und Du keine küssen wollen ? "

Er hatte die Hände zu ihr erhoben unter seinem
„ Nein ! " Da zog sie ihn mit blitzenden Auyen smivor .
„So sollst Du es von mir lernen , hello rubio ! Küs¬
sen ! Lieib hoben ! .

Ein gelehriger Schüler wurde er. auch in ihrer Hei -
matfvrache machte er Fortschritte. Die Worte besar ,
el arnor —, küssen , Liebe , wurden ihm geläufig . Und
für Einwände , Proben , Beratimaen fand die schöne
Diayla immer Vorwände dem häßlichen Onkel gegen -
über. Und die Zeit war köstlich. Er träumte auf den
Fahrten und wachte in ihrer Nähe . Es gab kein Ge-
fkrn , immer nur ein Heute und ein Morgen . So
gingen Wochen , und dann kam der Abschiedstag ganz
plötzlich . Die Diabla hielt dem Grader den Kontrakt
nicht , denn bessere Anerbietungen riefen sie nach Pe¬
tersburg . Er weinte , als sie ihm das sehr heiter mit-
teilte : „Oh . viel Geld ! Und der .Hof ! Und Großfürsten
machen große Geschenke ! "

„Diablo ! Leben meines Lebens ! " Und zum letzten
Male stand er vor ihr, dunkelrote Rosen in den beben-
den Händen . Seine Uhr hatte er versetzt , um sie zu
bezahlen .

„Armer, schlanker rubio ! " tröstete sie . und die
schwellenden Lippen küßten noch einmal . Dann sann
sie eine kleine Weile nach, und ihre Züge wurden
ernist. Und über ihre Linke streichend, zog sie einen

„Muchisirna grncias .
" Dann war er draußen ;

küßte den Ring , wischte über feuchte AuHen , die nach
ihrem Fenster hinaufstarrten , ging zum Bahnhof und
löste seine Fahrkarte nach Berlin . Ein Rest war noch
in seinem Geldtäschchen — nein , sein Honorar konnte
und dürft« sie ihm nicht auszahlen . Das wäre belei¬
digend gewesen . Als er öfter im Halbdunkel der Nacht
ausschluchzte , tröstete ihn eine Bauernfrau : „ Armer
Mensch, Ihnen iS wohl wer gestorben? "

Zwei Tage darauf saß er mit Freunden in der
.Kneipe. Er sieht jetzt wieder , wie der boshaiste reiche
Nerudo feine Blicke auf den Ring Heftete — und daß
er die Hand recht sichtbarlich auf de>m Rand deS
Tisches Wielen ließ .

handeln . Da ich aber der Ansicht bin , daß Sie
durch einen Verzicht das Fräulein vor einer
großen Enttäuschung bewahren können ^ will ich
Ihnen zu diesem Entschluß zureden .

"

„Von welcher Enttäuschung spreche« Sie ?"

fragte Hans Hartmeyer erregt .
„Sie kennen den alten Schenierer nicht"

, Zei -
nert zog seine Zigarrentasche hervor , bot zuerst
dem Professor vom Inhalt derselben an und
entnahm ihr eine Trabucco , als der Doktor mit
einer Handbewegung abgelehnt hatte . „Nein
. . . Sie kennen ihn durchaus nicht . Sonst miitz-
ten Sie wissen , daß er nicht der Mann ist, der
mit sich spassen läßt . Ue »>ee kurz oder lang wirb
er das Mädel zwingen , das zu tun , was er ver -
langt . Die Macht hierzu hat

„Und die notwendige Brutalität ebenfalls "

zürnte Hartmeyer .
„Nennen Sie es so . Ich sage , daß es eher der

gesunde Egoismus ist, ohne den man im Leben
nichts erreichen kann . Denn sehen Sie . mich an .
Was wäre aus mir geworden , wenn ich mich
stets von den Gefühlen hätte leiten lassen , die
Ihre Entschlüsse bestimmen .

"

Er lehnte sich mit verschränkten Armen , die
Zigarre zwischen den vollen Lippen , zurück und
blinzelte fast vergnügt zu dem Professor hw -
über .

'

„Ich habe gottlob noch einiges von Ihren An -
sichten annehmen können "

, fuhr er bann fort ,
„weil ich jünger war wie Schenierer , als mir
das Glück nachlief .

"

L ?ch bewundere noch mehr an Ihnen , als Ihre
Ansichten "

, anerkannte Hartmeyer ehrlich . „Sie
sprechen ganz anders als der Vater Steffis .

"

„Man hat ein wenig nachgeholfen, " versetzte
Zeinert und beugte sich vertraulich über den
Marmortisch , „wissen Sie , wie ich 's gemacht
habe , Herr Doktor ? Seit emem Jahr fast habe

„ Ado. Kerfchen, in welcher JohrnmrktSbude hast Du
denn den Glasstein da erstanden ? " klcma es zu ibm
herüber.

„ Ich verbitte mir " er erhob sich und ging .
Ader geradewegs doch zu einem Juwelier . -Der kleine
Nerudo hatte einen sichern Blick gehabt.

Der große Ado Hübing lacht , und sein Kammer-
diener Sit deutlich die Worte : „Erste Liebe und erste
Enttäuschung ! "

Von der Diabla hat der Künstler gar keinen andern
Namen gewußt . Aber ihr Besuch hier zwischen dem
Grün und den blühenden Blumen hat ihn erfreut :
„O holde, süße Jugendeselei I O hübsche , spanische
Fliege ! " flüstert er.

Ernst Haeckel 1\
In der Nackt zum g. Auaust ist der große Natur -

forscher und populärwissenschaftliche Schriftsteller
Professor Ernst H a e ck e l im ehrwürdigen Alter von
36 Jahren in seinem Jenaer Seim gestorben.
Weil er schon längere Zeit sehr leidend war . ver-
brachte er auch sein früher so kämpferisches Leben in
den letzten Jahren in rubiaer Beschaulichkeit, hinae -
aeben an seine umfänalichen Sammlungen , die den
Grundstock des Museums der Villa Medusa in
Jena bildeten , das seinen Namen träat . In den letz-
ten Taaen ging die unerouicklicke Nachricht durch die
Presse von einem Prioritätsstreit um die Verdienste
der Entwicklung dieser Sammlung , auf den wir hier
nickt einzugeben brauchen. Uns ist die Sittlichkeit
des verehrunaSwürdiaen Verstorbenen über ieden
Zweifel erhaben , obwohl wir nicht verhehlen , daß
sein wissenschaftliches Charakterbild uns sehr
schwankend erscheint. Es ist hier auch nickt der
Ort . des Meisters unendlick vielfältiaes Wirken auck
nur im Umriß zu zeicknen. was wir uns indessen
ausfübrlick zu tun vorbehalten wollen . Iedock . wie
wir immer zu Haeckels Lebenswerk stehen möaen .
wägend , anerkennend , ablehnend auck — wir wissen
eine macktvolle Perfönlickkeit waltend hinter den
an sick bedinaten Ersckeinunaen . die sick für viele
zu einer aanzen Weltanschauung verdichten konnten,
kraft des entschieden schöpferischen Geistes in der
Forschung , wie er Saeckel eianet .

freilich war dies aerade möalich infolge einer dem
größeren Lcrienvublikum nicht obne weiteres bewuß -
tcn Neiauna Haeckels zu einer transzendenten Sve -

-kulation . die aber nicht nur den Boden der erakten
Forschung verließ , sondern auf der anderen Seite
in methodisch sebr anfechtbaren Gedankengängen
stecken blieb , die man sebr mit Unrecht der Vbiloso -
vbie beizäblt . Wie sich manche seiner monistischen
Offenbarungen unschwer als verkappten Materialis -
mus dartun lassen, so übersteiat auch der Entwick-
lnnasaedanke . soweit ihn Saeckel durchdacht hat . nickt
erbeblick dieses Niveau der platten Zuaeständlickkeit.
Iedock Vlus und Minus seiner Lebensarbeit zu
lennzeicknen überlassen wir gern dem Svezialfor -
scker. dem Naturwissensckaftler .

Hinweisen wollen wir nur nock auf des areiien
Meisters letzte

'
S Werk, seine ,.K r i st a 1 l s e e l e n " ,

die vielleicht die Vorzüae seines Schaffens , feiner
schövferifcken und anregenden Phantasie am rein -
sten aeben . Am bekanntesten sind ia seine 1889 er¬
schienenen „Welträtsel "

, die das entsckiedenste Für
und Wider in der wissensckaftlicken Welt hervor-
riefen . Es brauckt nickt betont zu - werden , daß ein
langes und ungeheuer frucktbares Leben wie seines
der äußeren böcksten Ebren nickt ermangelte . In
Potsdam 1834 geboren , habilitierte er sich 1861 in
Jena , wo er 1865 als ord . Professor der Zoologie die
Direktion des dortiaen Zoologischen Instituts über-
nabm und bis vor wenigen Jahren ununterbrochen
wirkte. Exzellenz Haeckel war vielfacher Ehrendok¬
tor und Mitglied von 80 Akademien und gelehrten
Gesellschaften . Bekannt ist namentlich Boelsches
Bioaraphie des großen Forschers — und Menschen.

ch.

Theaker und Mvsit.
Mitteilungen des Verbandes Badischer Musiker.

Herausaeaeben von Bruno Stürmer - Karlsruhe .
Uns lieat das erste , als Probe - und Werbenummer
aedackte Heft dieses Organs vor. mit dem der im
Frübiahr in Karlsruhe aearündete Verband im Kreis
feiner Mitalieder und in der Oekfentlickkeit für seine
Ziele und den Bestand und Ausbau seiner Gedanken
wirken will . Diesem Wollen widmeten wir seiner -
zeit unsere Aufmerksamkeit , und es brauckt hier nur
wiederholt zu werden , daß das Wesentliche davon
dies ist : sich zur wirtschattlicken Sickeruna und zum
Fernhalten von unlauterem Wettbewerb zusammen -
zusckließen . um dem privaten Musikunter -
r i ck t zumal die aebübrenden und unbestreitbaren
Eristenzbedinaunaen zu gewähren . Der schwere
Kampf mackte — so berichten die Mitteilungen —
ein Mufikaesetz notwendig , das den Sckutz vor
dem Dilettantismus vorsiebt durck Einführung des

ich kein Geschäft und daher viel Zeit . Da habe
ich mir ein Konversationslexikon gekauft und
habe es vom Anfang bis zum Ende dnrchge -
lesen . Langweilig war wohl manches . Gemerkt
habe ich mir auch nicht viel , aber den Schliff hat
es doch gegeben .

"

In . jeder anderen Lage deö Lebens hätte Pro -
fessor Hartmeyer über dieses Geständnis laut
aufgelacht . Jetzt aber blieb er ernst . Er sah,
mit welchem Gegner er es zu tun hatte . Die -
fer Mann befaß eiserne Energie .

Zeinert legte den Oberkörper wieder zurück
an die Lehne des Sessels . Er blies lächelnd den
blauen Qualm der Zigarre vor sich hin und
sagte : „Kommen wir nun auf das Mädel zurück .
Ich meinte vorhin , daß der alte Schenierer die
Steffi zwingen wird , es ihm recht zu tun . So
wird die Arme sehr unglücklich werden . Wenn
Sic aber , Herr Professor , rechtzeittg verzichten ,
und dies der Steffi mitteilen , dann meine ich ,
wird sie sich inzwischen den Geschmack, wie Sie
es nannten , aus dem Kopfe geschlagen haben
und wird zufrieden sein , wenn sie einen anstän -
digen Mann bekommt , der sie liebt und für sie
arbeiten wird .

"

Einen Moment lang war es , als wollte Hans
Hartmeyer auffahren . Er zitterte und be-
herrschte seine Erregung nur schwer . Seine
Rechte umklammerte die Kante des Tisches und
um seine Lippen zuckte es verdächttg .

Zeinert beobachtete ihn ruhig und ohne Furcht .
Augenscheinlich war er mit der Wirkung seiner
Worte zufrieden .

„Was Sie mir soeben gesagt haben , wäre un -
erhört , wenn es nicht so logisch klänge "

, stieß
der Professor endlich hervor und dämpfte nur
mühsam seine Stimme , um die anderen Gäste
des Kaffeehauses nicht auf die sonderbare Un -
terhaltung der beiden Männxx aufmerksam zu

Musiker- Eramens und einer Gewerbeordnuno usw
Besonders interessant ist die Aufzeiauna tariflicker
Bestimmungen und der Unterricktsbedinaungen für
den vrivaten Musikunterrickt .

Weitere Beiträge der Mitteilungen unterrichten
über Verträge für Gesanavereinsdiriaenten (deren
Forderungen in Köln anbei zu einer Krise hibrteiO .
über die Beziehungen des badischen Verbands zum
allaemeinen deutschen Musikerverband , über die zu
den „freistellenden Musikern " und den konzertieren¬
den Künstlern . Prinzivieller Natur ist die ebenfalls
angeschnittene Frage , wie sich der Verband mit der
allgemeinen Musikkultur auseinandersetzt ,
und da aeschiebt der beachtliche Hinweis auf die Bor -
aussetzuna eines aeistia und künstlerisch nacb dem
Schövferischen und dem Einfühlen bin orientierten
Musiklebrerstandes . worin iich der Verband übrigens
mit dem tiefsten Sinn gediegener , geistig hochstehen¬
der und fachlich gebildeter Musikkritik treffen dürfte .
Wie stch die in den Mitteilungen sichtbaren Energie -
ansätze des Badischen Musikerverbandes auswirken
werden , das hoffen wir aern in den weiteren Venn -
ientlickunaen der rübriaen Schriftleituna ihrem ein -
sten Vroaramm aemäß sick erfüllen zu sehen, ck.

Eine neue Tbeaterzeitfchrift . Im Verlag Wunder -
lick in Leivzia erscheint im Oktober eine ueue Zeit¬
schrift für Bühnenkunst ..Bühne und Volk "

, die
besonders ein Svieael L e i 0 z i a e r Tficaterlebeno
sein will . Serausaeber sind A . Kronacker und
A . Sckmidi -Volcker .

Meine Musiknachrichten. Die romantische Over
„Laurins Rosengarten " von Wilb . Mauke kommt
den „Münch. N . Nachr.

" zufolae in diesem Wknler
am Braunschweiaer Landestbeater zur Uraufführunn .
— P u c e i n i ist zurzeit mit der Komposition einer
neuen komischen Over beschäftigt, deren Tertbucb
dem Lustsviel Sbakesveares „Viel Lärm um nicht ? "
entnommen ist .

Allerlei.
Hundstagsgeschichten .

Wie alliäbrlick in den Sundstaaen . fo machen auch
gegenwärtig wieder die merkwürdigsten Geschichten
die Runde durch die Blätter — nur die Seeschlange
scheint endaiitia gestorben zu sein . Einige bübicbe
Geschichten, die wir in ausländischen Zeitungen fin¬
den. feien bier wiederaeaeben :

Ein Kaninchenweibchen , das einem Lokomoiiv-
fübrer .Sallauist in Äalmstad (Schweden ) gehörte ,
bekam kürzlich dreizehn Iunae . Gleichzeitig warf
auch seine Katze Junge , die indessen starben. H . nahm
nun fecks der iunaen Kaninchen und leate sie an die
Katze , die fick mütterlich der Pflegekinder annahm .
Aber nickt nenua damit . Nack ein vaar Tagen be -
aannen den Kaninchen die Schwänze zu wachsen, bis
sie ebenso lang wie die von iunaen Katzen waren .
Der Eigentümer war natürlich sebr erfreut Über den
gelunaenen Versurb. der bis zu dem Grade alückte .
daß die von der Katze aenährten Kaninchemunaen ,
wenn man ihnen über den Rücken strich , zu miaue »
und zu „spinnen " begannen . S . wartet nun darauf ,
daß fie anfangen sollen . Mäuse zu fangen . Der
Raubtierinstinkt , den sie mit der Muttermilch ein -
gelogen haben , ist nämlich so aroß . daß sie neulich
ihre Geschwister auffreßen . die bei der eigentlichen
Mutter geblieben waren I

Die zweite Geschichte spielt natürlich in Amerika,
dem Land der nnbearenzten Möglichkeiten. Ein ge¬
achteter Büraer , Mr . I . Salvards aus Colorado
Svrinas . hatte sich an einen Arzt , aewandt . da ihm
das Bergsteigen in der letzten Zeit Atemnot berel -
tete . Dieser untersuchte den Patienten genau und
kam dabei zu einem überraschenden Ergebnis : er
entdeckte nämlich , daß der Mann zwei Herzen be -
saß ! Auch eine Anzahl anderer Organe war dov -
Veit vorhanden , funktionierten aber ausaezeickiiet .
„Das fckeint das erstemal zu sein , daß man in der
ärztlichen Wissenfckaft eine solcke Feststellung ge¬
knackt bat "

, betont die enaliscke Zeitschrift , die von
dieser „Entdeckuna" bericktet.

Die Witwe Anna Lisa Iannson in Virsbo (Sckwe ^
den) , die am 4 . März hundert Jahre alt geworden
ist. bat . der Ortszeiwna zufolge , in diesen Tagen
die Freude erlebt , daß sie — drei natürliche Zähne
bekam! ( Es scheint nickt unanaezeiat . daraus ver¬
mutend hinzuweisen , daß jene Riesen - ,.Seescklanae "
in das vorlieaende Gebiet aebört . die in dem P e -
troleumtunnel bestebt. durck den Amerika uns
über den Ozean die ietzt sehr entbehrte Licktcmelle .
aleickiam wie mit einer Kabeiverbindnna zuleiten
will . All riebt ! D . Red .)

Humor .
Ach so ! — Student 51. : „Was wischest du den » so

aufmerksam deine Pfandsckeine ab ? " — Student Z. :
„Hm . ick tu 's meiner Mutter zu Gefallen : die er-
mahnt mick in iedem Schreiben , doch immer ordent -
lich für Reiniauna meiner Garderobe Sorae *u
tragen .

" — ,

machen , „ aber ich will Ihnen die Antwort nicht
schuldig bleiben .

Wir beide , Herr Zeinert , sind die Vertreter
verschiedener Weltanschauungen . Ich bin leider
ein Idealist . Ich sage . . . leider ! Denn viel -
leicht wäre es für mich besser , wenn ich Ihre
Anschauung teilen würde . Sie sind ein krasser
Realist , der alles im Leben kühl betrachtet , ab-
schätzt und dann zweckmäßigst verwertet . Sic
sind nicht daran schuld. Das Leben hat Sie dazu
gemacht , wie es mich zum Idealisten prägte .
Denn wer sich in die Geschichte der Menschheit
vergräbt , versäumt , die Gegenwart kennen zu
lernen . Die Geschichte der Menschheit ist die
Geschichte des Ideals , zumindest die Geschichte
d -'s Ringens um das Ideal . Und heilig ist der
Glaube an den Sieg , den wir Menschen einmal
in diesem Kampfe erzwingen müssen . Der Kampf
um das Ideal setzt sich aber aus lausenden von
kleinen Gefechten zusammen , die in unserem
Leben stattgefunden ha >>en und noch immer statt -
finden . Die sich fortsetzen werden , solange es
eine Welt und auf dieser Wefi Menschen geben
wirb .

Eines dieser Einzelgesechle des großen Rin -
gens ist zwischen uns beiden im Gange , Hnr
Zeinert . Da sitzen Sie , der den Idealismus
verneint , weil er ihn einfach nicht kennt . Hiec
sitze ich , der ihn mit freudigem Mute bejaht .
Ich glaube an die Tiefe einer Liebe , an der Sie
zweifeln . J <Ö kämpfe um diese Liebe , und Sie
kommen und fordern mich zur Nebergabc auf !
Gut denn . . . wir wollen sehen , wer in diesem
Kampfe Zegen wird . Ob es Ihnen und Ihrem
Verbündeten , dessen Macht Sie mir vorhin ge -
zeigt haben , gelingen wird , mich und meine Ver -
bündete zu unterwarfen .

» tKortsetzung folgt .)
i
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Aus baden.
Erfassung von abhanden gekommenem Hee'.esgut .

Amtlich wird mitgeteilt :
Bei der Zweigstelle Baden des ReichSverwertrrngs-

amtes ist eine Abterwna für Wiedererfassam « « m ab-
iKmöen gekommenem Militäigut errichtet räCbteilunfi
Erfassung ) . Die WiedererfaswHg der Militär «üter
erfolgt auf breitester Grundlage unter Mitwirtung
der Bevölkerung , aller Polizeisvgane des Landes und
dvrch eigen « Beamte der Zweigstelle . Die Unterftut -
zun " ^' »^er Tätigkeit liegt im Interesse der gesamten
Bevölkerung , da dem Boll durch die in die Millionen
gefunden Veruntreuungen von Heeresgut aller Art
-Pferde . Lebensmittel , Webswßfe, Umsvrnxn , « chuhe .
LeSerzeug . Waffen . .Kraft - und sonstige Wage » uftv . j
ungeheure Schaden entstehen .

Wer nach dem 31 . Oktober 1918 Eigentum . Besitz
oder Gewahrsam an Niilitärgut erlangt hat , ist dem
ReÄsschatzministerium auf Änforderunq der Z!weig-
stelle zur Auskunft verpflichtet . Vevletz-ungen dieser
Auskunftspflicht können mit Gefängnis bis zu
sechs Monaten und mit Geldstrafe bis zu
hunderttausend Mark bestraft werden . Die
öffentliche Aufforderung zur Erteilung von Auskünf -
ten ist dieser Tage ergangen .

Wer zur Wiederbefchaffung von abhanden (tdomtm -
nem Militärgut beitragt , kann je nach dom Wert des
wiedererlangten Gutes Belohnungen bis zu
•20 000 Mark und mehr erhalten .

Anzeigen und Zuschriften wegen abhanden gekom¬
menen Militärgütern und wegen Belohnungen wer -
den vom Reichsverweriungsamt . Zweigstelle Baden ,
Abteilung Erfassung , Karlsruhe . Stefanienstr , 51 e »t-
gegengenammen .

Zugverkehr Mannheim —Ludwigshafen a . Rh .
Vom 10 . Aucmit an werden zwischen Mannheim

und Ludwiasbafen a . Rh . nachstehende Personenzüge
mit 2. und 3 . Klaffe gefahren :

Mannbeim ab 9.2V vorm . . ILM . 5.62 u . 9.00 nachm .
Ludwiasbafen a . Rh . ab 7 .45 vorm . . 12 .00 mittags .
4 .25 u . 7.28 nacbm .

Die 5iüae dürfen nur von solchen Personen benüdt
werden , die sich im Besitz der vorgeschriebenen Brük -
kenausweise oder der erforderlichen Ausweisvaviere
iür die Ein - oder Ausreise nach oder aus dem be-
setzten Gebiet befinden .

Die militärische Prüfung der Ausweise wird in
der Fahrtrichtung Mannbeim —Ludwiasbafen auf
der Rheinbrücke (linkes Ufer ) im flua vorgenommen ,
in der ^ abrtrichtuna Ludwiasbafen —Mannbeim be¬
ginnt sie sofort nacb der Abfahrt in Ludwiasbafen .

Aachkurse für Orthopädiemechaniker.
Das Badiscke Landesaewerbeamt beabsichtigt im

Laufe dieses Svätiabres einen Kachkurs für Ortho -
vädiemechaniker und Bandaaisten zu veranstalten . In
diesem Kurs soll den Anaebörigen des einschläaiaen
Gewerbes Geleaenbeit geboten werden , sick mit dem
gegenwärtigen Stand der Technik auf dem Gebiete
des Ersatzaliederbaus und des Baus ortbovädischer
Avvarate vertraut zu machen . Ausser den Anaeböri -
aen des Ortbovädiemechaniker - und Bandaaistenae -
werbes können zu dem Kurs auck Feinmechaniker
und Mechaniker aus Orten , in denen keine Kackband -
werkcr ansässig sind , zugelassen werden . Der Unter -
rickt ist vollständig unentgeltlich . Der Kurs wird
etwa drei Wocken dauern . Anmeldungen dazu sind
bis zum 15 . Sevtember beim Landesaewerbeamt in
KarlSinrhe einzureich en .

Pforzheim , 8 . Aug . Einem in der Schweiz nie-
der gelassenen Elfässer , der vor dem Kriege hier
viel Stahl verkaufte und sich jetzt weg : n einer Ver¬
tretung für die französische Schweis hierher wandte ,antwortete ein« hiesige Firma , an die er sich gewandt
hatte, dah sie im Augenblick keinen Vertreter be¬
nötige . Dabei bemerkte der Kirmeninhaber , der
Anfragende wisse ja , daß er <der Pforzheimer ) nicht
Französisch könne , er möge doch in Zukunft in deut -
idnz Sprache schreiben . Auf diese Bemerkung lief
nun folgende Antwort ein : „Manusacture Suisse
d>Qutillage I . Wormser . La Chaux -dc -Fonds ,32. Juli 1919 . Herrn . . ., Pforzheim ! Ihr schlei¬

chen habe ich Erhalten und bestens Notitz genom¬
men wenn si : nicht Französisch können so will ich
ihnen Deutsch schreiben . Das sie Ein großes Rinds -
»ie sind wenn sie Mnen Haß auf die Franzosonen
haben so können sie höchstens Eine Faust in der
Tasche machen sie haben eben bekommen was sie
verdiend haben . Eins kann ich inen sagen das ich
für sie schon gesorgt habe das sie keinen Französi -
schen Brief zu übersetzen baben . Wormser. " — Es
gibt Leute im Auslände , die der Ansicht sind, sie
könnten jetzt den Deutschen alles bieten . Ob sie
sich nicht doch verrechnen ? !

# Pforzheim , 9 . Aug. Infolge der sich mehrenden
Klagen über Felddiebstähle hat man sich hier mit dem
Kommando der VoKswehr wegen Mitüberwachung
der Felder in Verbindung gefetzt. Die VoTswehr
hat sich bereit erklärt, den Dienst mitzuverfehen . Es
werden nunmehr durch Patrouillen der Volkswehr
Tag und Nacht die Felder begangen .

( ! ) Heidelberg, 9 . Aug. Der Verband südwest -
deutscher Industrieller . Bezirksverein Hei-
delberg. hielt gestern abend eine Versammlung ab, die
hauptsächlich der Stellungnahme zu der neuen städ-
tischen Vorlage über Erhöhung der E l e k t r i z i -
tätspreise .gewidmet war. Dr Fabet legte
dar, durch die geplante , sehr erhebliche Neub>>>astung
werde man die Industrie in hiesiger Stadt weiter ab>
stoßen oder sie zwingen , eigene Licht - und Kraft-
erzeugung einzuführen . Insbesondere wurde von der
Versammlung bemängelt , daß die Differenz »znscken
Licht - und Kraftvreis sich sehr zu ungutster .
Kraftpreises verschoben habe , und daß die wenigen
Großabnehmer für elektrische Kraft -n ÜN. iMfeia
setwa 13 ) außerordentlich benachteiligt würden fonch
den neuen Tarif . Dieser lasse sich ^eichäftSmähignicht rechtfertigen . Die Aussprache ergliö Einhellig -
k'" t darüber, daß geeignete Schritte bei der Stadt -
verwoltuiig getan werden sollen , um eine Aenderung
des Tarifvorschlages herbeizuführen . We' ter wurde
Mitgeteilt , daß der Anschluß Heidelbergs an das
Murgwerk etwa im Dezember erfolgen soll .

- Mannheim , 9 . Aug. Gestern nachmittag sprang
der 10 Jahre cdte Volksschüler Emil Wenger , auf
einen in 'Fahrt befindlichen Materiailzug der Neben -
bahn der Oberrheinischen Eifenbahngefellfchaft und
fuhr eine Strecke weit mit . Wenger, der iWn ab-
springen wollte , geriet dabei unter die Röder des Wa-
gens , wobei ihm beide Beine abgefahren wurden und
er sich erhebliche Verletzungen am Kopfe zuzog, die
den sofortigen Tod verursachten. Ein Ver-
schulden dritter Personen dürfte nicht vorliegen .

a. Weinheim , 9. Au-z . lieber den Konflikt Zwi¬
lchen Gemeinde rat und Bürgermeister Dr .
W e t t st e i n erstattete Gemeinderat Freuden -
berg ( Dem . ) in der gestrigen Sitzung des Bürger -
ausschusses sinen ausführlichen Bericht, dem folgen -
des zu entnehmen ist . Dr . W-ttstein habe an den
Gemeinderat das schriftliche Ersuchen gerichtet, ihmeine Pension sicher zu stellen , da durch die Neu -
wählen die Part ^ikonstellation auf dem Rathause so
schwierig geworden sei, daß es ihm nur dann mög-
lich sei , die Geschäfte unparteiisch zu führen , wenn
er seine Zukunft gesichert wüßte . Nach eingehender
Beratung und in engster Fühlungnahme mit den
Fraktionen des Bürgerausschusses lehnte der Ge-
meinderat den Antrags ab, worauf Dr . Wettstein er-
klärte, sein Amt zur Verfügung zu stellen unter der
Bedingung . daß ihm seine Pensionsansprüche be-
willigt werden . Der Gemeinderat nahm den Rück-
tritt an und bestimmt« eine Kommission , die wegenden Bedingungen zu verhandeln hatte . Die Ver-
Handlungen spitzten sich aber- so zu , daß mit Be -
ichreitung des Rechtsweges zu rechnen ist. Der
Gemeindevat will nun einmal »ersuchen, ob nichtdennoch eine gütliche Verständigung mö-?lich ist. Zu
diesem Zweck hatten die Anwälte der Gemeinde mit
dem des Bürgermeisters eine Aussprache in Mann -
heim. Dem gegnerischen Anwalt wurde dabei mit -
geteilt , wie weit das Entgegenkommen des Ge -
meinderateS gehe , nämlich an die äußerste Grenzedessen, daß man hoffen könne, die Zustimmung des
Burzerausschusses zu erhalten . Mit einer weiteren
Amtsführung von Dr . Wettstein sei nicht zu rechnen,jedenfalls sei man es der Gemeinde schuldig. Klar -
Heft darüber zu schaffen, ob der Bürgermeister wirk-
lich dienstfähig ist, ehe man eine lolche Last auf
sich nehme . — Der Bürgerausschutz beschloß , an die
Regierung eine Entschließung des Inhalts zu sen-
den, daß bei einer Revision der Gemeinde -Ordnung

der Steuerwert des Kapitalvermögens tbisher hoch-
stens 25 Pfz . von 100 Jl ) erhöht wird . Außerdem
solle in Zukunft der Schuldenabzug auf Liegen -
schafisvermögen auch für die Gemeindebesteuerung
zulässig sein.

Aus dem Stadtkreise.
Verordnung den Berkehr mit Oelfriichten und Oel -

Produkten betreffend. Wir verweisen auf die im Heu-
tigen Inseratenteil veröffentlichte Bekanntmachung
der Verordnung den Verkehr mit Oelftüchten und den
daraus gewonnenen Produkten betreffend.

Auriickbaltuna beim Eintauf von Frühobst . Der
Anfall an ftriibobit wird , wie allenthalben die Mit -
teilunaen übereinstimmend saaen . aut . Ein beson-
ders mißlicker Uebelstand bei der bis jetzt auf _den
Markt gebrockten Frübbirnen wird von der Bevölke-
runa bitter emvfunden : Dies ist der hohe Preis . Ein
Pfund kleine Birnen kostet 65—75 Pfa . »Dies ist
dock zuviel "

, hört man die Leute klagen und sckimv -
fen . Wir sind auck derselben Meinung , nur finden
wir . daß mit Sckimvfen nickts aetan ist . Die Leute
sckimvfen — und kaufen dock. Der .Händler ist nickt
immer sckuld . Zurzeit ist es das Publikum selbst,
das sick nun so aieria auf das Frühobst stürzt und
den Händler veranlaßt , bei den Erzeugern nackzu-
wrscken. ob das Obst bald zu baben ist. Der Bauer ,
durck die .Händler veranlaßt , liefert die Birnen , ohne
die vollständige Reife abzuwarten , weil er bobe
Preise erhofft und diese auck bekommt. Durck diese
tatsächlicken Vorgänge ergeben sick dann die äußerst
mißlicken Verhältnisse : Hobe Preise für nickt
ausaereiftes O b st. Diesem Uebelstand kann
aber dadurck abaebolfen werden . £ ljr sick das Publi¬
kum etwas zurückhält und die Händler nickt um
Ware bestürmt . Das Frühobst wird in reicklicker
Menge auf den Markt kommen , denn auf Grund sei-
ner Besckaffenbeit kann es nickt aufbewahrt werden .
Ist das Frühobst reif , dann mufc es abgesetzt werden
und der diesiäbriae große Anfall sickert einen mäßi -
aen Breis . Also acht die dringende Mahnung an die
Allgemeinheit : Uebt Zurückhaltung beim Einkauf von
Frühobst zu Eurem eigenen Vorteil !

Reicksaetreidordnuna 1919. Das Bürgermeister¬
amt bat am 5. Auaust die für Karlsruber Anbauer
von Getreide . Sülsenfrückten usw . wicktiasten Be -
stimmunaen a» s der Reicksaetreideordnuna und der
Bad . Vollzuasordnuna veröffentlickt . Im allgemei¬
nen aelten die aleicken Grundsätze wie in früheren
Jahren . Pflickt jedes Landwirts ist es . die Bestim -
munaen aenau zu beachten. Vor allem ist nötia . daß
ieder Landwirt möalickst schnell sein Getreide aus -
drisckt und an die Reicksaetreidestelle abliefert . Die
Bekanntmachung weist ausdrücklich darauf hin . daß
jener , der mehr verbrauckt. als ibm zustebt. Bestra -
funa und Entziehung der Selbstversorgung zu ge-
wärtiaen bat . und dak er vor Ablauf der aesetzmäßi-
aen Frist auf keinen Fall weder einen neuen Mahl -

«schein . nock Brotmarken erhält . Landwirte , die Selbst -
versoraer werden wollen und den voraesckriebenen
Antrag noch nickt aestellt haben , müssen dies unver -
züalick tun . Die Vordrucke dazu sind bei den Ge -
meindesekretariaten und bei den Polizeiwacken zu
baben .

Ein neuer Weg, unsere Valuta zu verschlechtern und
Geld ins Ausland zu vertragen . Das Wolfffche Tele -
graphenbureau verbreitet eine Anzeige der Detoa , daß
gegen den 18 . August d. I . eine regelmäßige
Luftschiffverbindung zwischen Berkin
und Friedrichshafen cnn Bodensee mft An -
schlutz an die Schweizer Dampfer einge-
richtet wird . Das Luftschiff „Bodenfee ", ein ganz
neuer , verbesserter Thp der früheren Zevpolinluft -
schiffe , soll den Dienst versehen. Leider ( ! ) ist es
einstweilen erst das einzige Luftschiff dieser Art, da
durch die beständigen Streiks und Unruhen der Bau
weiterer Luftschiffe verzögert wurde. Die Fahrt-
dauer soll ungefähr 7 Stunden , der Fahrpreis 400 Jt
betragen . Vom 5. September ah ist regelmäßige
Zwischenlandung in München beabsichtigt .

Diese ganze Einrichtung ist des hohen Prei¬
ses wegen zunächst nur für Kriegsgewinner . DaS
einzig begrüßenswerte bleibt , daß laut Abkommen mit
der Reichsvvftbehörde die Unternehmerin ebenfalls
wie die D . L. R . Post und Zeitungen , sowie Pakete
befördern muß.

Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Sunt
im ganzen 4 614 517 (Juni 1918 : 3 222 667 , 1917 :
3 467 978 , 1914 : 2 003 600 . 1913: 1 494 293 ) Personen
befördert , wofür 581 840 Mk . (Juni 1918 : 398 820
Mark . 1917 : 276 828 Ml . . 1914 : 179 352 Mk . . 1913:
131 524 Mk ) eingenommen wurden . Abgefahren
wurden 604 080 (Juni 1918 : 505 035 . 1917 : 556 890.
1914 : 521 805 . 1913 : 322 064 ) Wagenkilometer . Am
je 100 Wagenkilometer kommen somit 764 beförderte
Personen ( Juni 1918 : 638 . 1917 : 623 . 1914 : 384.
1913 : 464) und 96 Mk . Einnabmen (Juni 1918 : 79
Mark 1917 : 50 Mk . . 1914 : 34 Mk . . 1913 : 41 Mk .) .

Auf der Karlsruher Lokalbalin wurden im Juni
331576 (Juni 1918 : 269 496 . 1917 : 217 813) Perso -
nen befördert . Eingenommen wurden 59 132 Marl
(Juni 1918 : 50 404 Mk . . 1917 : 29 866 Mk .) .

Ferienkurse an der Techn. Hochschule Karlsruhe .
Für Kriegsteilnehmer werden in der Zeit vom
15 . September bis 4 . Oktober Ferienkurse ab -
gehalten und zwar : in Elementarmathematik , von
Privatdozent Dr . Brandt . 4—6 Stunden wöchent¬
lich ; in höherer Mathematik , von Privatdozent Di '-
Haupt , 4—6 Stunden wöchentlich: in Statik , von
RegierunkZsbaumeister Sachs . 6 Stunden wöchent¬
lich ; in Chemie , von Assistent Dr . Rheinboldt .
6 Stunden wöchentlich; in Physik, von Privatdozent
Dr . Schachenmeier , 6 Stunden wöchentlich. —
Ein Zwischensemester findet nicht statt.

Kaffee-Kaharett Rüderer (Ecke Waldhorn- und ZL -
ringerstraße . eine Treppe hoch ) . Da tritt soeben das
Merene - Duo aus und bringt „ immer die neu.
sten Schlager "

. So steht , mit näheren Angaben ,
auch über noch leiblicher« Genüsse , zu lesen in der
Anzeige

Bolkswebr . Im Juli wurden von der Volkswabr
Karlsruhe 14 Personen wegen Schwarzscklachtuna-
Diebstahl . Sittlickkeitsveraeben usw . festgenommen ,
außerdem erfolgten 99 Anzeigen wegen Diebstabl -5 .
Breisüberschreituna . Sckleickbandel . Sckwarzscklack-
tuna . Milckkälsckuna. aroben Unfugs , unrecktmäßi -
aen Erwerb von Heeresaut . Wald - und Feldfrevel .
Ferner wurde folgendes bescklaanabmt : 25 Zentner
Fleisch, d 'A Zentner Fett , 3466 kg Oel , 7 y . Zentner
Sckokolade. V, Zentner Kakao. V, Zentner Stärke .
5 Zentner Kaffee . 3K Zentner Zucker . 2 Zentner
Reis . ein . Wagen Gemüse , ein Wagen Branntwein .
12 920 Zigaretten . 1000 Zigarren , 313 ^ Zentner
Tabak . 2 Wagen Stoffe . 426 Pfund Seife . 686 Stück
Kerzen, 757 kg Betriebsstoff und ein größerer Vor -
rat Gummiartikel aller Art . Die Volkswebr bat
ihre Kabndunasabteiluna an das Landesvreisamt
abgegeben .

Selbstmord . Im . Wildpark hier ersckoß sick am
Donnerstag nachmittaa ein 19iähriaer Soldat aus
St . Goar aus Lebensüberdruß .

I Unfall mit Todesfolae . Babnarbeiter Grämlich ,
dem am Güterbabnbof beide Beine abgefahren wur
den . ist im städt. Krankenhaus gestorben.

Verhaftet wurden : ein Taglöbner von hier , cino
Bäckersfrau aus Straßbura sowie ein Schlosser aus
Freibura . wegen Diebstahls , ein Sckmiedlebrlina von
hier wegen Sittlichkeitverbrechens , ein Babnarbeiter
aus Berabausen weaen Betrugs und Urkundenfäl -
schuna und eine 26 Jahre alte Kellnerin aus Wald -
niel . die weaen Diebstahls von der Staatsanwalt
schaff Heidelberg stir Verhaftung ausgeschrieben war

Standesbuch -Auszüge .
Todesfälle . 8 . August: Katb . Hanlinaer . . obne

Beruf , lebia, alt 54 Jabre : ® eiS6aat . Ober-
Justiz !« kretär a . D . , alt 57 Jabre : Katb . Naumann -
alt 67 Jabre . Ebekrau von Otto Nanmann . Scfirei -
nermetstcr : 3ofeftna Statu , alt C>2 Jabre . (Sbefriftvon Joses Statu . Büroacbilfe . — 9 . Auanlt : WilbelmSauft . Maurer . Ebemann. alt 58 Jabre .RcerdignagSieit itrtii Trauirbaus erwachsener Ver¬
storbene » . Sonntag . 10. Auaust: 11 Ubr : Luise Bäb -
ring , Pfarrers -Witwe. Aorkstr . Ig : V-12 Ubr : Bal¬
thasar N !» k e r , Eiscndreber: -̂ 12 Ubr : Ludwia
Kavvler . Kaufmann. Lnisenstr. fß : Ü2 Ubr: Pau¬
li»« S e u B . Geb . HofratS- Witwe. Sttdl . Sildaoronie -
nadc 2 : 2 Ubr : Ewald Zielowski . Präaer . Suw -
boldtktr . 9 : Ä Ubr : Wilbelm S l n m v » . Scbubmacker -
meister . Geora-Kricdricbktr . 14 : 3 Ubr : Katbarina
Naumann . Tiscblers- Ebesran. Büraerktr. 12 :
Ubr: Iosefine Karu , Büroacbilfen - Ebefrau, Karl-
strabe 81 . — Montaa . 11 . Zluanst : 11 Ubr : Gustav
W e i f, b a a r . Oberiustizsekr. . Kaiser - Allee S7 skkeuer-
beftattunal : 11 Ubr : Wilbelm Leininger , Kreiwu«
lwer : 2 Ubr: Elise S a n d r o ck . Schneidermeister̂ -
Witwe . Kriedenftrafte IS.

n
.

Tannenbaum
Adlerstraße 13

Telephon 2721 Telephon 2721
Langjähr , Garantie — Unentgeltliche Aufbewahrung — Franko

Große Auswahl in

kompl.
(üchnunssEinrlchtunsen

Einzel-Möbel
Statt Karten.

Fritz Seifert, Ingenieur
Hede Seifert, geb . Paulus

Vermählte
Karlsruhe

Gfise £foas
fldo[f Uösel

Verfobte
!Xari $ rufiC ' '7] '

üfilburg l/nleröwisfiejm

fluguft 1919.

t . Z . aiöüerfchc yofbuchhanSloug m . b. h .
Xarl- ruh- (eaöcn ), Rittcrftraßc 1

Wir empfeblen :

öec cWilesverslllzeruWSlinWkBaden
( Gewähr ««» von GebivbeltrSge «)

Bearbeitet von Rechnungsrat
Karl Miinchbach.

Preis Mk. 1.60 u . Teuerungszuschlag .
EinAuskunftsbüchlein fürBersicherte,Kran -
kenkassen , Aerzte. Zahnärzte, Behörden usw.

Bin unter

Nr. 34S3
an das Fernsprechnetz angeschlossen.
Emifi Scherer , Schneidermeister

Kaiserstraße 49 .

Daniels Konfektionshaus
Telephon 1846 Wilhclmstr. 34
WeißeBlusenJSI13 . 75„
Färb. BlusenÄS
Seiden-Blusen *34 . 75 ..
Seiden-]acken » 95 .— ..

Spezlalwerkstätte für

Rlub - Sessel
Schreibstuhle , Speisestühle
liefert direkt an Private

E . Schütz
nur Kalser -
straße 227 .

Tel . 2498 .
Werkstätte

feiner
Klubmöbel .
Auffärben

abgenützter
Ledermöbel .

MW Wim -Wik
Zirkel R». — Telephon 4120 .

Reparatur -, Bügel - und Reinigungs -
Allstalk

Umiiirder « sowie JnstandseAe « vonHerren - nno Danien - Garderoben .Prompt — gut und billig .
Wolf Anistowsti .

SMM WM
.

Versrdeitun ^ v. Reps
Wetßenberger , 10 Friedrichstraße 10
5 Mim vom Bahnhof u . Haltestelle d . Elektrischem

Zeige meiner werten Kund¬
schaft den Eingang neuer

an . Es können

Filz-, Velour-, Samfhüte
zum Umformen
jetzt schon angenommen werden .

Damenhutfabrik

Jos. Mack
Erbprinzenstraße 26 .

Mo « tag trifft grobeSendung frischer

Seefische
ein bei

Carl Pfefferle
Erborinzenstratze 23 .Tel . 1415 .

ist das Gemeinwohl des
Vaterlandes .

Man verlange aufklär.
Broschüren v. ärztlichen
Autoritäten gegen Nach -

nähme von Mk. l .Sll .
Postfach 264 . Hannover .

Schutzberechtigt
ist jede , noch die kleinste
gewerbl . Verbesserun r-
von Entwicklungsteilen
jeder Art und bedeutet

geistiges Eigentum .
Erfindungen

C. KIever
, Karlsruhe *

111111>11111MMIMTel. 13°3-

Karlsr , Fußballverein e. V.
Geschäftst .Zirkel 29. Tel .l

An alle aktiven Spieler
'

_ . . XJrttlJltBis Ende dieses Monats
»ielt.wird kein Fußball

Dagegen ist es Pflicnt je
Spielers ,
jed . Dienstag u . Donnerstag

abends 5 l i2 Uhr
za den LaufabungO"
erscheinen .

Dienstag , den , 2 - .uJy(I
Donnerstag , den 14. d -
5i /a Uhr Ausscheidung
kämpfe für den Stafette "
lauf.

Vollzähl . Erscheinen ^
Spieler und Leichtathlet
wird erwartet .

Der Vor »! " " !:
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Drittes Dlatt Karlsruher Tagblatt . Sonntag , den 10. August ISIS Mr . 220 . Veite S

Bekanntmachung .
Wir machen daraus ammerksam , dah die nachstehende Verordnung

fwuH mfterium § des Innern vom 7. Juli 1918, den Verkehr mit Öl -
K ? ten und daraus gewonnenen Produkten betreffend <Ges. u . V . Bl .

• 178) ' auch für die Ernte 1919 in Kraft bleibt .
Bad . Bezirksamt .

Verordnung .
e» Verkehr mit Oelfrüchten und daraus gewonnenen Produkten

muj. n. betreffend ,
ho» cd Ermächtigung deS Kriegsernährungsamts wird zum Vollzug
. ^^ ^ undesratsverordnung vom 23. Juli 1917 über Oelfrllchte und

gewonnene Produkte <Reichs - Gesetzblatt Seite 646> sowie auf
En-i^ der Bundesratsverordnung vom 25 . September 1915 über die
^ «wtung von Preisprüfungsstellen und die Versorgungsregelung
7ooJ eiF Fassung vom 4 . November 1915 tReichs - Gesetzblatt Seite 607,tn Ergänzung unserer Verordnung vom 25. August 1917 , Oel -
wttjte und daraus gewonnene Produkte betreffend ( Gesetzes - und Ver -
'-onungsblatt Seite 303 ) verordnet, was folgt :

n» ■JJWo'veft die Erzeuger von Oelfrüchten nicht ihre ganze Ernte
velfrüchten an den Kriegsausschuh sür pflanzliche und tierische

Un ^ ®ette ®* m - b . H . in Berlin abliefern und von dem Recht des
frtilf!fäU8S Gebrauch machen wollen , ist eS ihnen gestattet , von den Oel -
fiewl r? e 'aeneI Ernte die ttt § 2 Spalte III genannten Mengen zur
^ Stellung von Nahrungsmitteln für den eigenen Haushalt einschließlich

Gesindes zurückzubehalten und auf die vom Komulunalverband
in ? ^ rgermeifteramt ( vergleiche 8 3 ) auszustellenden Erlaubnisscheine" oer auf diesem bezeichneten Oelmühle Oel schlagen zu lassen.

Oelfrllchte und für den eigenen Haushalt gewonnenes Oel dürfen
dio so

11 den in Absatz 1 genannten KriegSausschuh, Oelkuchen nur an
»oezugsvereiniglmg der deutschen Landwirte G . m . b . H . in Berlin

L^ ^ eben werden . Jede Abgabe an andere Personen sowie jeder^«verb durch andere Personen ist verboten .
„ . Unter die Vorschrift des Absatzes 2 fällt nicht die Rückgabe von Oel

no Oelkuchen seitens der Oelmllhlen an die Erzeuger aus deren auf^ rund dieser Verordnung verarbeiteten Oelfrüchten .
§ 2-

Mi, Seträgt die Gesamternte des einzelnen Erzeugers an Leinsamen
,A >t mehr als 530 kg und die Gesamt ernte an anderen Oelfrüchten
nepZ , Rübsen , Hederich, Ravison , Sonnenblumen , Senf — weiftet

tauer —' Dotier , Mohn und Hanf ) insgesamt nicht mehr als
g
" K? , so darf sie der Erzeuger ganz zurückbehalten . Die Höhe der dem

Erzeuger bei einer gröberen Ernte zu belassenden Oelfruchtmengen
. die in nachstehendem Verzeichnis Spalte III aufgeführten Mengen

übersteigen . Das Verzeichnis enthält in Spalte II auch die Oel -
,
" °ngen. auf deren Rücklieferung der Erzeuger im Falle der Ablieferung
lich

'er gesamten Ernte in Oelfrüchten an den Kriegsausschutz für pflanz -
und tierische Oele und Fette Anspruch bat

I . II .
Oelrücklieskningi -
anspnlch an dn >

« wie an Oelfrüchten Krie ^sausschuß bei
Abmietung der

ganzen Ernte
A . Bei Rads , Rübsen und Mohn :

III .
Oelfruchtmengen . welche dem
Srzeuqer bei Verzicht auf den
Oelrücklieferungtanipruch (II )

belassen werden dürfen .

^ ZZU
^ ehr als

30 kg
30 kg bis

100 „ „
500 ,, ,,

1000 „ „
2000 „ »
3000 „ ,/
4000 „ n
5000 « »
6000

I .

100 kg
500

1000 „
2000 „
3000 „
4000 „
5000 „
6000 „

bis zu 10 kg bis zu 30 kg Gesamtm .

Ernte an Oelfrüchten

10
15 „ ,
20 ,

„ ,, 25 „ ,
„ fr 30 „ ,
// // 35 „
„ ,, 40 „ *
,, « 45 » ,
„ „ 50 » ,

II .
Oelrücklieferung »«
an ' vruch an den
kriegOausschußbei
Iblieferung der

ganzen Ernte

30
,, 45 ,,
/, 60 ,,
„ 75 ..
„ 90 ff
« 105 //
» 120 u
„ 135 „
#/ 150 „

III .
Oelfrvchtmenge » , »»eiche dem
Erzeuger bei Verzicht aus den
Oclrücklieferungtansvruch (H )

belafleu werden dürfen .

biz
B . Bei Leinsamen . Totter und Genf :

zu 80 kg bis zu 7,50 kg bis zu 30 kg Gelammt'"«Or als 30 „ bis 100 kg n 7,50 ,, „ tt 30 tt „
» „ 100 „ ff 500 „ „ „ 11,25 „ tf 45 tt tt
»t 500 „

1000 ,,
1000
2000„ „ „ 18,75 „ tt 75 tt tt

H i/ 2000 „ „ 8000 tt „ „ 22,50 „ „ tt 90 tt tt
ff 3000 „ 4000 tt „ tt 26,25 tt „ tt 105 tt tt

" tf 4000 „ tf 5000 tt ff n 30,0 tt tt tt 120 n „
tf 5000 „ // 6000 „ tt 33,75 n ff tt 135 tt ff

" t» 6000 „ tt 7000 tt tt 37,0 tt tt tt 150 tt ff
" n 7000 „ tt 8000 tt tt 41,25 tt tt tt 165 n ff
n ii 8000 „ tt 9000 tt tt 45,0 tt tt tt 180 tt» tt 9000 „ tf 10000 tt tt 48,75 tt tt tf 195 tt tf
tt - 10000 „

I.
" n 50,0 tt

II .
tt n 200 tt

in .
"

^ ehr als

Oelrücklieferung «.
anwnich an den

Trnte an Oelfrüchten « rieg »auSfchub bei
Ablielernng der

ganzen Ernte
C . Bei Hanf und Sonnenblumen

Oelfruchtmengen , welch« dem
Erzeuger b-i Verzicht auf den
Lelrücklieferungtanfvruch (II )

belassen werden dürfen

30
100
500

1000
2000
3000
4000
5000
6000
7000
8000
9000

10000
11000
12000
13000
15000
16000 .

30 kg
bis 100 kg

500 „
1000 „
2000 „
3000 „
4000 „
5000 „
6000
7000 „
8000 „
9000 „
1000 „

11000 ,,
12000 „
13000 ,,
14000 »
16000 „

bis zu 3,75 kg bis zu 30 kg Gesamtm .
5,0

„ 7,5
„ 10,0
„ 12,5
„ 15,0
« 17,o
„ 20,0
„ 22,5
» 25,0
« 27,5
„ 30,0
„ 32,5
,, 35,0
„ 37,5
„ 40,0
,, 42,5
„ 47,5
« 50,0

30
„ 45
„ 60
„ 75
„ 90
„ 105
„ 120
„ 135
„ 150
„ 165
„ 180
„ 195

210
« 225
„ 240
„ 255
„ 285

300
§ 3.

dj. s DieErlaubnisscheine,sind von dem Kommunalverband auszustellen )
kann für die Fälle , in welcher die gesamte Ernte des einzelnen

d°^ Ugers nicht mehr wie 30 kg Oelfrüchte beträgt , die Ausstellung
^ Erlaubnisscheine den Bürgermeisterämtern unter Bezeichnung der

ühlen , für welche sie die Erlaubnisscheine erteilen dürfen , über -
J .1" ' Die Erlaubnisscheine sind nach Muster A auszustellen und

^ en ausstellenden Kommunalverband ( Bürgermeisteramt ) ,
fe..

' und Zuname sowie Wohnort des zum Oelschlagen berechtigten
Zl^ Ugers , die zugewiesene Oelmühle , oie zum Ausschlagen zugelassene
in ™ e nn Oelfrüchten , Ort und Datum der Ausstellung , Angabe des
ttpr ,

' an dem die Gültigkeit erlischt , Siegel und Unterschrift des aus -
e^ nden Beamten sowie die laufende Nummer des Erlaubnisscheines

W,Di « ausstellende Behörde hat über . die von ihr ausgestellten Er -
"'bscheine eine Liste zu führen , welche die laufende Nummer , Bor -

*euo Zuname sowie Wohnort des zum Oelschlagen berechtigten Er -
jj. aers, die zugewiesene Oelmühle , die zum Ausschlagen zugelassene
jj^ Me an Oelfrüchten und den Tag der Ausstellung enthält, - die Er -
g»,

°Mfchem ? dürfen höchstens auf die Dauer von 2 Monaten aus -
. Verden ; abgelaufene Erlaubnisscheine , die zum Oelschlagen

d^ weislich nicht benutzt wurden , sind aus Antrag nach Prüfung von
herstellenden Behörde zu erneuern und zum Zeichen der Erneuerung
ftifta der lausenden Nummer bei der Ersterneuerung mit dem Buch-
öeifeh e

a' 6ei der zweiten Erneuerung mit dem Buchstaben b usw . zu

•»en Ur aus solche Oelmllhlen dürfen Erlaubnisscheine ausgestellt
QC etn ' welchen vom Staatssekretär des Kriegsernährungsamts die"ehmigung zur Verarbeitung von Oelfrüchten erteilt ist.

8 4.Die Ausstellung der Erlaubnisscheine darf nur erfolgen*> wenn leine Ablieferungspflicht besteht, weil die geerntete

Menge an Oelfrüchten insgesamt 30 kg , bei Leinsamen 530 kg nicht
übersteigt , nach Beibringung einer Bescheinigung des Bürgermeister -
amts nach Muster B ;

b ) im übrigen , wenn der Erzeuger von Oelfrüchten eine Bescheini-
aung des Kommissionärs des Kriegsausschusses sür pflanzliche und
tierische Oele und Fette über die von dem Erzeuger zur Ablieferung
angemeldeten und über die ihm zu belassenden Oelfrllchte beibringt .
Auf der Rückseite ist von dem Bürgermeisteramt nach Muster Y zu be-
Urkunden, daß der Ablieferer der Oelfrllchte die fragliche Oelfrucht -
gattung angebaut und geerntet hat und daß ihm bisher keine oder außer
der bescheinigten keine Erlaubnis zum Schlagen von Oelfrüchten erteilt
worden ist .

Der Kommunalverband hat daraus zu achten , dah seitens des
Bürgermeisteramts einem Erzeuger insgesamt für nicht mehr als
30 kg — oder bei Leinsamen 530 kg — Erlaubnisscheine erteilt werden .

Die Verarbeitung der Oelfrllchte darf nur in der auf dem Erlaub -
nisfchein vermerkteil Oelmühle geschehen. Ein Verzeichnis der für die
Gemeinden seines Bezirks zugelassenen Oelmllhlen ist in dem amtlichen
VerkündigungSblatt zu veröffentlichen . ,

§ 5 .
Die Oelmühle « dürfen Oelfrüchte nur gegen Abnahme der Er -

laubnisfcheine und in Höhe der auf den Scheinen vermerkten Gewichts -
menge annehmen ? das Gewicht der zur Oelmühle gebrachten Oelfrüchte
ist von dem Oelmüller sofort nachzuprüfen, - Mehrmengen sind alsbald
zurückzugeben.

Die Oelmühlen habe «! laufend ein Mahlbuch zu führen , in welches
Art und Gewicht der Oelfrüchte , Tag der Einlieferung , Name und
Wohnort des Einlieferers , Name des Kommunalverbandes oder Bür -
germeifteramtes , von dem der Erlaubnisschein ausgestellt ist, Nummer
des Erlaubnisscheines , Menge des zurllckgelieserten Oeles und Oel -
kuchens , Prozentsatzes des Schwundes , Betrag des Schlaglohnes , Tag
der Ablieferung oder Abfendung , Bescheinigung des Abholers llber die
Wichtigkeit der Angaben und etwaige Bemerkungen einzutragen sind.

Die Erlaubnisscheine sind von den Mllhlen sorgfältig aufzude -
wahren , um jederzeit damit die Angaben des Mahlbuches belegen zu
können.

Das Ausschlagen der Oelfrllchte darf nur gegen Barentfchädigung
erfolgen . Insoweit die sich ergebenden Oelkuchen von den Erzeugern
ausnahmsweise nicht in An/pruch genommen werden , sind sie von dem
Oelmllller aus den Schluß jeden Monats der Bezugsvereinigung der
deutschen Landwirte G . m . b . H. in Berlin mit Postkarte anzuzeigen .

8 6 .
Die Bezirksämter haben eine ständige sorgfältige Überwachung

der Oelmühlen durchzuführen . Auch die Landesfettstelle ist als Landes -
verteilungsstelle für Oele und Fette zur Überwachung berechtigt . Das
Kriegsernährungsaint hat ferner den Kriegsausschutz für Oele und Fette
ermächtigt , jederzeit die Geschäftsführung der Oelmllhlen nachzuprüfen .

Ergeben sich Unregelmäßigkeiten im Betrieb einer Oelmühle , so
wird das Bezirksamt die einstweilige Schließung der Oelmühle ver -
fügen und dem Ministerium des Innern zwecks Einholung einer Ent -
scheidung des Kriegsernährungsamts über die Zurücknahme der Ver -
arbeitungSgenehmigung Vorlage erstatten .

8 7.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Verordnung

werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu
1500 Mark bestraft .

Neben der Strafe kann auf Einziehung der Vorräte erkannt werden ,
auf die sich die strafbare Handlung bezieht , ohne Unterschied, ob sie dem
Täter gehören oder nicht.

8 8.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung in Kraft .
Karlsruhe , den 7 . Juli 1918 .

Grokberzogl . Ministerium de « Innern .
Der Ministerialdirektor :

gez . Pfisterer .
n das HarrdelSreaister A ist «ina«traaen:

.•ju Band I , O .-K . 354 zur Mrma Iuliu »
©trauft , flarlSrubt : Kaufmann Julius Strauß .
Karlsruhe ist neftorßtn: dtff«n Witwe Bertha a<6 .
Ullmann führt Geschäft und Nrma weiter.

Zu Band V , O .-Ä . 8, »ur Kirma Joseph Dad-
rtnaer, Karlsruh« : Dte Kirma ist ««ändert in :
Hermann Kna«bel. ^ ^ ^O . - A . 60 »ur Sirnta 3u <in Zlhicart , Karlsruhe :
Die ffirma und die Prokura de» Bnelnuxntura
Bila sind erlösche » .

O .-A . 2Sfl zur Mrmra Hna «n !eui» itro für El« k-
trotechnik Gloor & Avvel , Karlsruhe : Di« Pro-
kura d« s Karl H«rm. Albert Paetzold ist in
eine Gesaintvrokura unraeivandelt. Dem Ober-
inaenieur Karl Iuna . Karlsruhe , ist Gesamtvro-
kura derart erteilt , d-aft er berechtigt ist. aemein-
sam mit dem Prokuristen Paetzold die » irma zu

O .- Z . 274 , ur Kirma Tabak- und Cwaretten
fabrik Alfred Lebmann. Karlsruhe : Carl Hirsch
l« r . Kaufmann . LudwiaShafen a . M . ist als wei-
terer persönlich hastender Gesellschafter in das
Geschäft einaetreten. ^ ^Zu Band Vi , O .-Z . S : wrma und Sitz : L .
Geinendörser. Söhn « . Karlsruhe . Persönlich baf -
tender Gesellschafter : Ludwia Swkendörfer ^
Kaufmann und Curt Geifieudörfer. Betriebslei -
ter , Karlsruhe . Offene Handelsoelellfchaft. Dl «
Gesellschaft hat am 1. Auaust 1919 beaonnen.
iDruckerri. Graphische Anstalt. Licdtvau »en . Zinb
und Plandruckl. . ^ » . »O .-Z. ü : Kirma uud Siv : Luise Serlma , Karls -
ruhe. Einzelkaufmann : Auaust Herlina Ehefrau
Luis « « 6 . Plock , Unternehmerin. Karlsruhe .

O .- Z . 4 : ft-irma und Siv : >̂ ri «Z Albrecht . KfrrfS
rnbe. Eiiizelkaufmann : i>ri8 AI brecht, Photo
arouß. Kartsru !>e .

O .-Z . 5 zur Kirma Maschinenfabrik Heinrich
Moftr Nacks . Mobr & Böhm . Karlsruhe : Die
seitveria« Inhaberin Karl Röbm Eliesrau Bar -
bara aeb . Kobus hier Jft aestorben : deren Sohn
Schlosser Karl Böhm fr . hier führt Geschäft und
Mrma weiter. , . _O .- .Z. 6 : isinna und Sitz : Baumert & Co .
Karlsruh« . Persönlich hastender Gesellschafter :
i^ram Auaust Baumert , Kaufmann , Karlsruh«
und Karl Baumert . Kausmann , Ottenhofen.
Offene HandelSaelellschast. Di « Gesellschaft bat
am 15 . Juli 131V beaolmen.

O .-Z . 7 : stirina und Sitz : Morwck & Co . ,
Karlsruhe . Periönlich hastend « Gesellschafter : Leo-
vold i^riedricki Morlock , Kaufmann . Stein b . Bret-
ten mrd Adolf Morlock , Kausmann, Karlsruhe .
Offene Handelsaesellschaft. Die <Y« s« lIschast bat
am 7 . Auaust 1919 beaonnen. lErvort - u . Imoort -
aeschäkt mit Manniakturwaren .) v, , oZu Band v , O .-Z . 145 »ur Kirma Boael &
Bernbeimer in Ettlingen mit einer Zmeiaineder-
lassuna in Maxau : Zwei Kommanditnten sind
aus der Gesellfchast ausaeschieden: die Einlaae
eines Kommanditisten ist erhöbt worden und ein
weiterer Kommanditist ist in die Gesellschaft ein-
aetreten.

Karlsruhe , den 8 . Auaust 191«.
Badisches Amtsgericht B. 2.

In das Genoss « nschasisr «aister Band 1 . O .- Z .
54, ist zur Maler - und Tünckermeister- Einkaufs -
aenoffenschaft Karlsruhe , e . G . m . b . H . i » Karls -
ruhe eingetragen : In der Generalversammlung
vom 37 . Juli 1919 ist eine Aenderuna der Tat-
zunaen vorgenommen und eS sind die bisherigen
Sabunaen durch dieieniaen vom 27 . Juli ersetzt
worden. Hiernach ist dl« ftintw der Genoss « m « aft
geändert in : „Maler - Einkaufsaenoffenschaft Karls -
rub« , einaetraaene Genossenschaft mit beschränkter
Haftpflicht ." Gegenstand des Unternebmens lit
der aemeinlchaftlich « Einkauf d« r zum Betriebe
des Maler - , Tüncher- oder eines verwandten
Gewerbes erforderlichen Arbeitsstoffe, Merkzeime
und fonstia« r B« darfsartikel und Berkaus im
Kleinen an die Mitglieder . Der Verkauf an Mcht -
mitalieder ist nur mit «Äenclimiguna des Bor »
stands und AuMchtsratS gestattet .

Karlsruhe , den e. Auaust 1919 .
Badisches Amtsgericht B. S.

In das Güterrechtsreaister, Band IX . ist ein-
°etr

3ette 846 : Dewald Jakob. Schmied, Karls-
rnbe und Lina aeb . Kreisel. Vertrag vom 22 .
Juli 1919 . Gütertrennung .

Seite 847 : Wieland Eduard. Waanermeister.
Karlsrube -Rüvvurr und Friederike aeb . Sieb .
Vertrag vom 1. Auaust 1919. ErrunaenfchaftSa«-
meinschaft mit Borbebaltsaut der strau.

Karlsruhe , den 8 . Auaust 1919 .
Badisches Amtsgericht L . 2.

Frcimll . IttjkiMng .
Montag , de« 11. Au-

galt d . A>. nachm . 2 Uhr .
iverd « ich in Karlsruh «
im Piandlokat . Stein -
strabe SS . aeaen bare
Zahlnna öfkntlub ver -
Ileiaern : 1 Partie Voc -
zellan - itn » Weingläser ,
Küchenaeschirr . Weis, -
zeua u . Bilder . 1 Uni -
fcintiotf u . 1 Mühe lo-
ivii b Paar Sh ' ftft »: r : l
u . deral . m .

Die Versteigerung fin¬
det bestimmt statt .
Karlsruhe . 7 . Aua , 1919 .
A . Sauvt , GericktSnoll ».
MM - Bttßeiserilng .

Montag , den lt . Au¬
gust d . nachm . i Uhr.werd« ich ht Karlsruhe
im Pfandlokal , Stein -
strake Ss . aeacn bare
Zahluna im Bollstrek-
kunasio« »« öffentl . ver-
steigern: 4 Schränke, 1
Regulator , 1 Xtfck 1
Küchen - , 2 Nacht- und
3 Blumentische. 1 Re-
aulateur , Spiegel und
Bilder , 2 Fässer . 1 ^ abr -
rad , 1 St «bleit« r und
2 rn Gart«naeländ« r.
Karlsruh« . 9. Aua . 1919 .

0auvt . W
StaäunDoi

ÄZ.ollz..
mm -

x , im
um ''

verfkeigenilig
ans den Karlsr . Stadt -
Waldungen bei Rüppurr
u . Daxlanden am GamS -tan. den 16. August1919 , uovtit . iltt '
Gasthaus 9. „E i chin Rüppurr :
,. 440 Feftmeter Eichen ,Eschen . Ulmen , Akazien,liavpeln . 1 Hainbuche. IBirke , iWeide : 4NEsche>!-
staugen : S Ster Pappel -
rollen .

,°.Äin Karlsruhe «Luisen-
>trntze 34 > und Domänen -
waldhüterHöll inDax -
landen .

In daS GenofsenschaftSreotster ist »u Band II
O .Z . 30 eingetragen : Kirma nnd Sifc : Südwest-
deutsche Zeutralbeizunasindustrie . eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht , Karls -
ruhe . Gegenstand des Unternehmens : Die Be -
schasfung der zur Herstellung von Heizunas - , Lüf -
tuugs - und Trockenanlagen und deren verwandten
Zweige erforderlichen Bedarfsartikel ini arohen
und Verkauf derselben im kleinen an die Mit -
« lieber : Uebcrnahme von Arbeiten nnt > Liese -
runa « n und Ausführungen durch die Mitalieder
oder die Genossenschaft : überhaupt Schaffung von
Eiitrichtuuaen . welche die fförd «runa des Erwerbs
und der Wirtschaft der Mitglieder bezwecken .
Haftsumme : »NM , // . Höchste Zahl der Geschäfts -
anteile : drei . Vorstandsmitglieder : Georg Stein -
warz , Oberingenieur . Dr . Karl P . Bertbold . In -
genienr . Julius Rökler . Ingenieur , alle in Karls -
ruhe . a . Satzung vom 11 . Mai 1919 . b . Die Be¬
kanntmachungen der Genosfenschast erfolgen un -
ter ihrer , virma in der Badischen Gewerbe - und
Handwerkerzeituna in Karlsruhe , c . Zur rechts¬
verbindlichen Zeichnung für die Genossenschaft
müssen mindestens zwei Mitalieder des Vorstan -
des unterschreiben . Die Einsicht der Liste der
Genossen ist während der Dienststnnden des Ge -
richts jedem gestattet .

Karlsruhe , den 6 . Auaust 1919.
Basisches Amtsgericht B. II .

Bekanntmachung.
Meldestuuden sür Kriegsbeschädigte und Renten -

empfänger bei der

Bezirkskommandos Karlsruhe ,
Artilleriekaserne . Moltkestratze 8,

nur Montag , Dienstag , Donnerstag und Freitag ,
und zwar jeweils vormittags von 9—12 Uhr .

Anforderung von Rentenvorschiisse « , sowie
von Löhnung und Verpflegungsgeld ebenfalls nur
an diesen 4 Tagen und zwar gleichfalls vormittags
von g— 12 Uhr , Auszahlung bei der Kafsenver -
waltung von 9—1 Uhr .

Mittwochs und Samstags werden Rentenvor -
schüsse weder angewiesen noch ausgezahlt .

Die Jnnehaltuug dieser Zeiten ist im Interesse
der Allgemeinheit unbedingt erforderlich , damit
die ungestörte , möglichst glatte Erledigung der noch
immer im Zunehmen befindlichen grohen Menge
anderer Versorgnngsangelegenheiten gewährleistet
bleibt .

Karlsruhe , den 4 . August 1919 .
Bezirkskommando Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die etatmäßige Stelle eines juristischen Hilfs -

arbeiters des Bürgermeisteramts und Stadtrats
ist alsbald zu besetzen .

Bewerber , die die Befähigung znm Richteramt
besiizen , werden ersucht , nnter Angabe der persön -
licheu Verhältnisse und Gebaltsansprüche '
zum 12 . ds . Vits , schriftlich bei uns zu melden .

Karlsruhe , den 2. Auaust 1919 .
Der Stadtrat .

bis

tebensmiltei-Verleilung
kani

Durch die erhöhte Zufuhr von Margarine
kann die laufende Fettration für die Woche vom

17. August 1919 erhöht werden . Es kommen
esbalb zur Abgabe auf die Kettmarke C und D
lr . 118 mit Anhang zusammen 200 Gram «

« nd iwat 30 Gramm Butter und ISO Gram «
Margarine .

Karlsruhe , den 9 . August 1919.
NaSruugsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

e . G . m . u . H. in ItynMoti .
Di « verehr ! . Mitglieder werben hiermit zu der

am Mittwoch , de « 20 . « » <, » « 191», abends
« Uhr , im Saale des Gasthauses zum „Rheingold "
stattfindenden

ordentl. Geueralsersammlung
freundlichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Vorlage der Bilanz für die Zeit vom

1. Januar bis 30 . i) uni 1919 .
2. Bericht über die Prüfung der Halbjahres -

rechnnna. Genehmiguug der Bilanz und
Erteilung der Entlastung des Vorstandes .

Z. Beschlutzfassung über die Verwendung des
Reingewinnes .

Die Liquidatoren .
Ewald . Ganser .

ßeeresentlassene ■

I
Wir sehen uns durch eine Anzahl

von Anfragen veranläßt , im August bezw .
September für aus dem Heeresdienst
ausgetretene Herren einen weiteren

mehrmonatlichen

HandelsRursus für Offiziere etc.
zu beginnen .

Unterrichtsfächer ! ßSläSSS '

Handelskunde , kaufm . Rechn en , ßankver -
kehr , Korrespondenz evtl . Stenographie
und Maschinenschreiben u . 8 Sprachen .

Ausführl . Auskunft bereitw . durch
die Schulleitung der

Privat -Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule

„Merkur" , Karlsruhe
Karlstr 13 (nächst dem Moninger ) Tel . 2018 . AI

StanMolZ ' MW '

des ForstamtsKarlsruhe
aus den Domänenwal -
dnngen Forftlach bei
Rüppurr u , Sieupforzer -
köpf bei Eggenstein am
Samstag , 16. Auaust
1919 , vormittags lOlt &r
im Gasthaus zum Eick,-
Horn in Rüppurr : 130
,>estmeter Eichen , Eiche » ,
Buchen .Rotulmeu .Weift -
nlmen , Ahorn , Platanen ,
Pappeln , 2Ster Akazien - ,
14 Ster Pappel - , t Ster
Weidenholz . Losverzeich -
Nisse durch das ^ oritamt
Karlsruhe , Eisenlohr -
strafte 6, n . die Dvmänen -
waldhüter Reichert iu
Darlandeu nnd Zvi iri e r
in Eaaensin Eaaenstei » .

W MK WNÄ

lOfiDOÜgS-ZMEesU
Wer tauscht schöne 4 bis

S Zimmer - Wohnung in
Areiburg gegen schöne
5 Zimmer - Wolmuna in
Karlsruhe . Angebote
unter Nr . 81W ins Tag -
blattbüro erbeten .

Laden ,
los . zu verm . , evtl . auch
als Lagerraum zu be -
nützen . Preis 22 . //
pro Monat .

Snbcr . Tullastr . 74 .

Großer

mit Aufzug zu
vermiete « .

Bahm LtBaßler ,
Zirkel 3».

Anzu >. o . 9— 12
und 3— 5 Uhr .

Gut möbl . Zimmer zu
verm . Rudolfstr . 27 . 4 .
St . . reckts . Herrmanu .

Gesucht per sofort
S- kZimemolinittig

Angebote unt . Str . 3281
ins Taablattbüro erb .

Gesucht p. sofort moW .
4 ZiMMMVtjkMg .
Angebote uut . Z! r . » '̂ 82

ins Zaadlattbüro erb .
Lade « , womöal . mit 2

od . 3 Zirnmerwohna . in
guter , verkehrsr . Lage
f . b« fi . Damen - n . Her -
renfrif .- Gelch . z. l . Okt .
g« f . Anaeb . uut . Nr .

227 jng
onto - it . Lagemum .

300—400 qru , möglichst
parterre u . mit Strom -
anschlus !, sofort gesucht.
Angebot« unt . Nr . 3278
ins Taablattbüro erbet .

Ammei *

Unterer Beamtrr mit
eig . Möbel s. ein nn -
möbl . Zimmer . Anae -
böte unter Nr . 330V ins

ablnttbüro erbeten .
liiertes Zimmer

zu mieten gesucht von so -
lidem Fräulein , womög -
lich mit Abendtisch . :' ln -
aebote mit Preis unter
Nr . 3321 ins Tagblattb .

unä
bei liäclister lielei -

G e I d ii
uf '

theken bei höchst «
hung u. billigem Zins aus -
7. u 1e i h en .

August Schmitt
Bankkommissions - u . Hypo¬
thekengeschäft Karlsruhe ,
Hirschstr Telephon ?117 .

1.
Zu Jon . od . 1 . April

1920 to . a . vrima Haus
in der Kajferstr . vom
Selbstgeb . eine 1 . Htivo -
thek« von 80 OflO itix
4 % aus mindestens 5
Jahre fest gesucht . An -
aebote unter . Nr . 3200iirtMr .
werden auf ein Herr -
schastsli . in belter Stadt -

MzuneWeAgesuilzt .
Anaeb . unt . Nr . sr~:04
ins . , Tqgpsqtth .

Welch edeldenk . Mensch
würde ein . KrienSiuva -
lid . 1«« Mark a . L-ickier -
beit von Äiöbeln und
vnnktl . monatl . Rüa -
zahl , leihen ? Anaeb . u .
Nr . 3307 ins Tagblattb .

Verein der Handelsvertreter
für Karlsruhe und Amgebung E . V .

(Mitglied des Centralverbandes Deutscher Handels -Agentenvereine in Berlin.)

An sämtliche lausmännischeii Handelsverlreter !
Organisiert Euch ! Tretet bei !

Wir ersuchen die kaufmännische« Haudelsvertreter — aller Bran¬
chen — sich unserem Verein und damit dem Zentralverbande anzn-
schließen, denn nur so ist es möglich , unserem Stande die nötige
Geltung zn verschaffen, ihm zu seinem Anselieu zu verhelfen und so

geschäftliche Vorteile , « erringen .
Anmeldungen an den Vorstand

ERNST RAPPLE ^ , Handelsvertreter
Karlsruhe , Klauvrecktstraße 42.

m
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Die Heimkehr unserer gefangenen Brüder steht
vor der Tür . Um sie würdig zu empfangen ,
arbeiten die Gefangeneuheimkehrstellen (Ärifa -
Heime) seit Wochen im Lande . Das Reich hat
einen Zuschuß bewilligt , der aber für den wür -

digen Empfang in unserem Lande nicht genügend ist. Um auch nach der militärischen <£nt
lassung in dringenden Fällen helfen und andererseits in den Durchgangslagern den Empfang
so würdig gestalten zu können , wie es der guten badischen Sitte entspricht, brauchen wir noch
einmal die Hilfe des ganzen badischen Landes . Die Littel , welche für die Gefangenen ge^

sammelt waren , sind durch die Gefangenenunterstützimg in den letzten Monaten , die unter den
ungünstigsten wirtschaftlichen Verhältnissen weitergeführt werden mußte , stark zusammengeschmolzen.
Unsere Nachbarn , die Württemberger , haben in den letzten Monaten fast eine Million nur für
Zwecke der Gefange ^ enheimkehr zusammengebracht . Für Baden soll ein badischer Volksdank
für die heimkehrenden Gefangenen die nötigen Mittel aufbringen . Der badische Volksdank vom
Jahre darf nicht hinter der großartigen f >ilfe zurückbleiben, welche im September
durch die Beteiligung des ganzen badischen volles für die Gefangenen möglich geworden ist.
Die Mittel des ganzen Landes werden in einen Zentralfond vereinigt , welcher dort , wo es
nötig ist, zur Verfügung stehen soll. / Der Dank der Heimat soll den gefangenen Brüdern schon
beim Betreten des heimatlichen Bodens fühlbar sein . Wie könnte er sich wirksamer äußern , als
in einem festlichen , freudigen Empfang und in der Hilfe bei dem Uebergang in die Friedens -

irbeit . hierzu find die reichsten Mittel erforderlich .

Darum gebt ! Gebt reichlich und freudig !

der Staatspräsident :
Geiß .

General kimberger
Vorsitzender .

Oer Generalsekr . des Bad . Frauenvereins :
Müller , Geheimerat .

Für den Gberrat der Israeliten :
Dr . Mayer .

der Territorialdelegierte der freirv. Krankenpflege für Saüen :
Pfisterer .

Saüischer Lanöesverein vom Noten Rreuz :
Der Ehrenvorsitzende : Max , Prinz von Baden .

Dr . Stroebe
Vorsitzender der Depotabteilung .

Der Präsident des Lv . Gberkirchenrats :
Dr . Uibel .

Der Vorstand des Bad . kandesvereins
für Innere Mission :

O . Schmitthenner , Prälat .

die Vorsitzenden ües volksbunües zum Schutze üer deutschen Kriegs - und Zivilgefangenen :
Mannheim : Karlsruhe : Freiburg : Konstanz :

Mai er , Kaufmann . Rupp , Ingenieur . Dr . von Graevenitz , Gberleutnant Schmidt I ,
Hauptmann a . D . Austauschstation .

Die Lad . Zd?iegsgefangenen -heimkehrjlellen l^ rlfaheime) .

Univ . -Prof . Dr . partsch
Vorsitzender des kandesausschusses der

Badischen Gefangenenfürsorge .
Der Lrzbischof der Erzdiözese Freiburg :

Dr . Thomas N ö r b e r .
Der Vorstand des kath. Caritas -Verbandes :

Dr . werthmann , Prälat .

Waschmange .
Wäscht wird sorgfältig

gemanat v . 7 Ubr mor -
aens bis 8 Ubr abends :
Waldbornstr . 33. 2 . St .

Wime . Uttel
nnd wziiR

werden anaeiertigt und
aewendet . Umarbeitung
leder Art .

I . Hartmann .
Karlftr . 22 . Sil, .. II .

Es ist ratsam,
die ältesten Pelze , sowie
Felle zur Verarbeitung
zu geben bei billigster
Berechnung und vromv -
ter Lieferung . Douglas -
sir . 8 v . rf e Akadenneltr .

Nevaraturen an Klo -
sett-Anlageu . Badeösen ,
Warmwasserbereit . , Jen -
tralheizungen . autogene
Schweinarbeiten werden
fof . nach Ausgabe aus -

S
esübrt Emil Schmidt &
ons . . Ingenieure , Kai -

sersirasie 209.

Led . Reisebandtafche
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 8800
ins Taabl attbiiro ; rb .

Wandregal ,
2V2 m nnaefähr gros ,
(od . zwei kleineres mit
Hoch- u . Qnerfächern
od . enttorechender ein -
sacher Wandschrank m .
Fächereinteila . f . Büro -
zwecke zu kaufen gesucht .
Angebote erbeten an

Druckerei Badrina .
Adlerfir . 42 . TU .

1 Wandtafel
uud 2 aronc

Zeicheatische
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . 3310 ins
Taablattbiiro erbeten .

IfÄM

privalhms
zu kaufen gesucht

bei hoher Anzahlung ,
möglichst eine Wohnung
bald beziehbar . Angeb . an

August Schmitt ,
Huvoth .- u .Liegensch .büro
Sirschstr . 43 . Tel . 2117 .

Vollständiges Bett
aus gut . Hause zu kau -
sen gesucht . Anaeb . mit
Preisana . an Richard
Hur » . Friseur . Rbein -
lttake 45.

5tu kanten gesucht : 1
Büffet . Vertiko . Diwan .
Schreibtisch , gute Betten ,
gr . Svieael . Näbmasch . .
Svieaelschrank . Kleider -
u . Bücherichrank Sveiie -
stuhle . Kommode . ,> lur -
gard . Anaeb . an Leb -
mann . « rica *"h \ ti-l . II

Gaben können auf Postscheckkonto 5856 Badischer Landesverein vom Roten kreuz , Karlsruhe , einbezablt werden . Desgleichen
it, Stadtkaffen nnd Sparkassen Gaben an . In beiden Fällen bitten wir zu bemerken „Für Volksdank ".nehmen sämtliche Banken ,

»MM«»«« • • • • •• •

| Ignaz Ellern j
Bankgeschäft
Gegründet 1881

Karlsruhe Friedrichsplatz 10
' Telephon 369 und 568

Stahlkammer

Es ist Pflicht aller in Zlarlsrnhe « « sättigen

Ausland -Deutschen
flch dem Bunde der Ansland -Deutschen

OrtSgrnvve Karlsruhe — Geschäftsstelle
Zähringerstratze 100 — anzuschließen .

Nächste Versammlung : Montag , d . 11 . August ,
vünktlich 8 Ubr abends im groben Saale des
, ,(SIefa « »ew ", Kaiserstrahe 42.

1. Geschäftsbericht de« Vorsitzenden ,

wichtige Nachrichten aus Weimar u. Berlin .
2 . Unterhaltnngsabend .

Mitwirkende : Frl . Schüssel « «Gesangs . Frl .
Braunger «Klavier », Herr «Schmiedel IRe »ltation >.

Der Vorsitzende des
Landesverbandes Baden :

Konsul Aselmeyer .

Der Vorsitzende
der Ortsgr . Karlsruhe :

Georg Heitmann .

Ruhiqe kinderlose Familie sucht ver sofort
oder später

4- 6 ZIMeMWW .
Angebote unter Nr . 8314 ins Tagblattbüro

Atelier
von Kunstmaler zu mieten gesucht .

Angebote unter Nr . 8802 ins Tagblattbüro erb .

Darlehen
an bessere Stände gegen beliebige
Sicherheit , sofort und diskret .
Ankauf
von Kriegsanleihe , in - "Und aus¬
ländisch . Kupons U . Wertpapieren

durch
Gebr . Jung , Karlsruhe,

Fasanenstraße 6 II. (n. d Hochschule) ,— ger . elngetr. Firma —
ab September Markgrafenstraße 26.

Gewerbe- u. Vorschußbank
— 30 Zirkel 30 —

bewilligt Darlehen auf bestimmte Zeit gegen Personalbürgschat
't

oder Hinterlegung von Wertpapieren ,
gewährt Kredite in laufender Rechnung (Konto - Korrent ) ,

diskontiert Wechsel ,
besorgt den An - und Verkauf von soliden Wertpapieren ,
nimmt Bareinlagen sowohl auf Konto - Korrent (Scheckverkehr )

als auch auf Einlagebücher an.

Aus 15 . Aua . wird ein
zuverlässig ., erfahrenes
Mädchen in rub . . auten
Sausbalt a e f u ch t :
Krieastr . 127. I . Stock .

>ugenö - haus1
J üowack -JInlage 5

/ Strassenbabnbattcstelle Sdjüfzcnstrasse .

preiswerter
Mittag - und Menütifth

für Jedermann .

0brist1icb . Oerein junger Männer
Karlsruhe i . B .

feine *litfän « eritt . zum 1. September gesucht .
Ausführliche Angebote mit Zeugnisabichristen und

Nr . 3312 ins TagblattbüroGehaltsansvrüchen unt !
Gutlohnender

Debctioerdienst
für Damen und Herreu in allen Bernsen durch
vrovisionsweisen Verkauf eleganter , uuüber -
troffener Herren -Danerwäfche . Auch als Saupt -
erwerb geeignet . Angebote unter Nr . 3318 ins
Taablattbiiro erbeten .

Tüchtiges , zuverlässiges

Madchen
das selbständig gut kochen und arbeiten
kann, in ruhigen Himslialt sofort ge-

sucht. Richard Wagnerstrane 18 .

AM Meier
für Karlsruhe und Umgebung , für erstklassige
Markenartikel der Nährmittel - u . chem, Pharma -
zeut . Branche gesucht , der beim einschlägigen
Großhandel sowie in ersten Detailgeichaften
gut eingeführt ist . Angebote unter Mitteilung
des seitherigen Wirkungskreises unter Nr . 3245
ins Tagblattbüro erdeten .

Tüchtige

MtztWchem
gesucht .

Adolf Lindenlaub.
Kaiserstrafte l !>1 .

«* '<&« .
Eine verfette Uöckin .

welche etwas Hausarbeit
üöernimmi . wird v . io-
fort oder fväter aeaen
hoben Lob » und auter
Verosleauiig a e i u ch t .
Zeuan . erwünlcht . Näh .
Beiert Ii . Allee 2« . 2 . St .-

mm gksüK
'

Von kinderl7 Ehepaar
in kleiner Stadt an der
Schweizer Grenze . Es
wollen sich nur Mädchen
melden , die schon in
besserem Haushalt tätig
waren . Meldung Red -
tenbacheritrane 25.

Wirtschafterin
im Alter von IS —55
fahren . durchaus ver -
fekr im Kochen u . in der
ksübruna d . 'Saushalts ,
die Wert auf dauernde ,
angenehm « Stella , legt ,
zu zwei einzelnen Leu -
ten nach Leivzia aekucht .
Angebote mit Bild und
Zeugnisabschriften oder
oersönl . Vorstellung bei
Reichmauu . Mannheim .

Auaiista -Aiilaac I »?'
Mr Herrfchastsbans -

halt Meines Landantl
ver sofort od . 1 . Sevtbr .
tüchtiaes . sauberes

MlnmMen
gesucht . Angebote oder
vcriönlichc Vorstellung
bei «5ran Ẑ ina Köhler .
Steinwiesenbof . Berg -
banieu . Amt Durlach

Zimmermädchen.
welches nähen , büaeln u .
servieren kann u . gute
Zeuan . besibt . in Herr -
fchaftshaus aeaeu . hoben
Lohn gesucht . Zu mel -
den Krieastrasic 37.

Ein gesebes . znverläs -
öaes . ehrliches

Mädchen ,
welches gut kochen und
die ' Hausarb . verstebt .
sindet u . auswärts zu
2 Damen b guter kam .
Behandla . Stella . Bor -
zustell . : Amalienstr . 25.
i . Stock , links .

Auf sofort oder 15.
August eine vünttliche .
zuverläffiae
Monatsfrau

in Herrfchaftsbaus ae -
sucht , moraens von 8
bis 12 llbr täglich . Nur
Frauen oder Mädchen
mit auten Zeugnissen
möchte » sich melden .
Näberes im Tagblatt -
büro zu eriraaen

JMänn

Lehrling
gesucht .

Für kaufmännisches
Büro wird Lehrling
ans achtbarer Familie
mit guten Schulkennt -
nissen gesucht . Angeb.
unter Nr . 8269 ins
Tagblattbüro erbeten.

Wer galvanisiert
Messinateile in braun
u . Stabl . Anaebote unt .
? ! r . 3279 ins Tagblatt -
blisv

K5 ® ! tiüCT%ff!ü ?5
Fräulein (25 Jahres .

10 Jahre auf Anwalts¬
büro tätig , firm im Ko -
ften - n . Vollstreckung » -
wesen , sucht dauernde
Stellung ver l . Oktbr .
evtl . sväter . am liebsten
auf aröh . kaukm . Büro
in Rechtsabteiluna . An -
aebote m . Gebaltsana .
unter Nr . 317g ins Taa -

Mädcheu f . Monats -
stelle . 2—3 Std . nachm .
Körnerttr . 23 . 2 . St . . r .

manu , .« ricaiti -. i>̂ . Ii .
Atter Schrank
auch wnnen oder defekt
aesucht .

R u v v .

Neues od . gnt erhalil
Sofa , auch kl . Diwan ,
ev . mit 1 bis 2 Sesseln ,
sow . Linolenmtevoich u .
Läufer zu kauf , aeiumt .
Anaebote unt . Nr . 3308
ins Taablattbiiro erbet

Herd . Leii . Sofa
nnd Schrank

wenn auch älter , zu kau -
fen aesncht . Angebote m .
Preis an Bügele . Ma -

. . t „ ~ gibt einen altenWtl Kachelofen mit
Danerbrennereins . billig
ab ? Angeb . unter Nr .
3268 ins Tagblattbüro
erbeten .

4MsX6 oder 9X12 , mit
Zeib - od . Goerz -Obiek -
tiv und

Zcik -Pris « e» alas
zu kaufen aesncht .

Ocariz .
Nowacksanl aae 11 . vart

VodenSeppzch
ein grösterer . zu kaufen
gesucht . Anaebote unter
Nr . 330« rns Taablattb .

Benzinmotor ,
liegend . 2vserdig u. so-
fort «ebrauchsfäbia . »n
kaufen gesucht . Augeb .
mit Beschreibung nnd
Breis nnt . Nr . 8815 ins
Tagblattbiiro erbeten .

Fahnen
in deutschen n . badischen
Farben in allen Gröken
werden anaekauft . An -
aebote unt . Nr . 3818 ins
Taablattbiiro erbeten

Zahle iebr Hobe Brerie
für antom .
PiAvlenil . stBgewehre
w . auch aebr . n . revara -
turbed . Ebenso auch für
Munition i . a . Menaen .
Neinb . Andrer . >̂nh . W .
Dewaud . Sarlsrn '

Mgmm suns
, n kaufen gesucht .
Anaebote unt . Nr . 3275
ins Taablattb . erbeten .

Jedes Quantum a«br.

S !« Wse
kauft .Gärtnerei Rotbweiler ,

Verl . Wal h » N̂ » >-af>e^

Gelr. Kleider.
Uniformen , Schuhe ,

Weihzeug ,
sowie XlltÖ & ef »

einzeln und ganze Haus '
Haltung .. Tevviche , Gar »
dinen usw . kauft zu how'
sten Preisen .
It . Billig . VxT .

Ich kaufe
aetraa . Kleider . Schübe '
Wäsche , sowie Möbel »U
boben Preisen . Komme
ins Haus .

Czelewibki . „Markarasenstraf !« 7 -
Televbon 2191 .

Inf
MrfittM . sranzöftsch««

Unterricht
erteilt aevr . Auslands »
deutsche . Anaeb . u . Nr -
S251 ' ins Taablattb . er» ;

klhemie !
Wer erteilt Student «»

lMediz .i Unterricht . ,J5
„ Anorganisch . Chemie !
Anaeb . unt . Nr . ^ 1
ins Taablattbüro erb^

Unterweisung
in Reichs - usw . Versag
suua,Ver « ait « » g . Ver
sicherunas - , Stempel - ^
Steuer - Angelegenbeit ?
für täglich

'
etwa 2

gesucht . Angebote lN'
z

Preis unter Nr . 3133 m »
Tagblattbüro erbeten .

ifctuici -Mii
ieglicher Art , ferner Gold , Silber und Edelsteins
sowie moderne Kunstgegenktände und Tevvlwr -

Arnold Fischt
Kaiserstrahe 140 . Televbon Siw -

11
Wein -, Sekt - und Bordeauflaschen <Glas wei ^

und halbweiß ), kauft jedes Quantum

3 . Lupotiansti & Co. ßMH

JUfertiimer :
Porzellanf iguren .Tasseti ,TpHer, Möbel , Uhren
Gläser , Stickereien , Bilder , Bücher , auch
ganze Bibliotheken sucht fortwährend zu kaufen

ßntiquar Sasse , Kaiserstr. Z33
Telephon 1154. J

Sängerin ,
erteilt

MM . SksM ' NmiSl
bis zur Bühnenreife und Konzerttätigke '

iloser freier Ton ». ^ .„ w
Um sich bekannt zu machen , werden eim » ^
talentierte Schüler zu billigerem Preise ans

nommen . Korrektur jedes Stimmiehlers .
Stimmvrüfungen kostenlos . .

Sich melden unter Nr . 3293 im Taablattbüro ^ .

Altes Gold u. Silber
Brillanten , Perlen u . Juwelen

kauft zu höchsten Preisen

HofiuwelSer üertsch g KoiserstrJjj ;

wiiitima
Rivilelktlr-gAiller

sucht vraktische Betäti -
auna . Anaebote unt . Nr .
3317 ins Taablattb . erb .

Buchhalter
verfekte bilanzsichere Kraft , in Buchbaltunas -
korresvondenz beivandert , sucht zu sosortiaem An -
tritt grbnere Bereinigung . Ausführliche Angebote
nebst Zeugnisabschriften unter Nr . 3311 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Möbel
in

eichen
nußbaum
mahagoni

ScKlafzimmer
W ohnzimmer
Herrenzimmer

in großer Auswahl .

Küchen
echt pitchpine, laciert u. gestrichen .

Möbelhaus

Maiar Weinheimer
Kronenstr. 32 Karlsruhe Kronenstr . 32 .
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Statt besonderer Anzeige.
Am 30. Juli verstarb in Lyck in Erfüllung ihrer seit Kriegsbeginn

geübten Pflicht als Krankenschwester in Seuchenpflege beim Grenzschutz Ost,
unsere liebe Tochter, Schwester und Schwägerin

Elsbeth Götz
Alle die sie kannten , werden unsern tiefen Schmerz ermessen.

Ludwig Götz und Frau
Dr . Ludwig Götz , Konstanz
Frau Johanna Kauko , geb. Götz
Dr . Kauko , Tammerfors .

Die Beisetzung der Asche wird nach deren Ueberführung von Königs¬
berg stattfinden.

Dankend bitten wir von Beileidsbesuchen und Blumen absehen zu wollen.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute mittag 1 Uhr verschied nach

längerem Leiden unser lieber , guter Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Oberrechnungsrat a . D .
Inh . des Zähr . Löwenordens I . Klasse
im Alter von 76 Jahren.

Karlsruhe, 9. August 1919.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Auguste Farer , geb. Wolfmüller ,
Elisabeth Lindner , geb. Wolfmüller,
Max Farer , Kaufmann,
Rudolf Lindner , Bankbeamter.

Die Beerdigung findet am Montag , den 11 . Au¬
gust , nachmittags 4 1Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt .

Trauerhaus : Karl-Wilhelmstraße 20.

Todes-Anzeige .
Freitag abend 6 Uhr verschied nach langem ,

schwerem , mit großer Oeduld ertragenem Leiden ,
unsere einzig geliebte Tochter , Nichte und Braut

Frieda Mayer
im Alter von 22 Jahren.

Rüppurr, den 9 . August 1919.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familie Fr . Mayer , Rüppurr,
Familie H . Mayer , Offenbach a . Main,
Familie Anton Seitr , Karlsruhe ,
der Bräutigam Vizefeldw . M . Federman , Karlsruhe,
Kath . Hartlieb , Kfttchen Fuhrer .

Die Beerdigung findet Sonntag abend 6 Uhr , statt .

Statt Karten . - Danksagung.
Für die liebevolle Anteilnahme ,

die uns beim Hinscheiden unserer
teuren

im Iii Qottlleb
geb . Liepmannssohn

entgegengebracht wurde , danken wir
von ganzem Herzen .

Oie trauernden liiiMMen.
^ rlsruhe . August 1919
Zürich,

Artillerieband
„St. Barbara"

Karlsruh «.

Oen Kameraden die
traurige Mitteilung , daß
uns unser langjähriges
Mitglied , Herr

Wilhelm Stumpf
Schuhmachermstr.

durch den Tod entrissen
wurde .

Beerdigung heute Sonn¬
tag , den 10. August , nach¬
mittag Uhr .
zahlreiche ~

liefert raschu . preiswert
Müliefsche Hoff '

touchhandlungm . jj . H ,

Um
Beteiligung

werden die Kameraden
gebeten .

Der Vorstand.

Batterien
für Taschenlampen

prima Qualität . # 1.50.
Grund & Jehmichen

Waldltrabe 26.

Haus Verkauf
Cckwobitbans tu . La¬

ken i » der Altstadt von
21,1 * 14 m Frontlänge ,
unbelastet , bestellend a.
Laden m . Wobnun « . 5
S-^ rmmer - und 2 Matt »
fardenwobnunaen unter
aftrtft. Bedingungen zu
verk. Reslektauten wvll.
sich zwecks ansrübrl .
Mitteila . u . Nr . 3305 a.
TnoMattbiiro wenden

ZU verkaufen
vornehmes Jn »eifa «»I -
lienhaus » enthalt , inel .
Kniestock lg Zimmer und
entsprechende Neben -
räume , Balkon , Beranda ,
f arten , in feinster Lage

arlsrnbes . Angebote
unter Nr . 8224 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Schönes modernes

Privathaus
in besserer westlicher
Stadtlage . freistehend ,mit Garten und drei
4 Zimmer - Wobnungen ,
Bad . elektr . Licht -e . für
63008 •« »u vertanfen .

Angebote nnt . Nr . 3819
ins Taablattbüro erb .

,>tir Handwerker .
Haus , Bachstrafe« . mit

netten Mietern . Ein -
sabrt . schönem Hos mid
Keller Werkstätte ist a %
unter der Schäbtrna m
verlausen . Anaeb . unt .
9?r . 325B ins 5aablattb .

Seslöösksijlills
mit aroken Räumlich -
leiten , in der Leopold-
strafee . und

in der Wcinbrenneritr .
zn oerkaufen .

Weinbreuite rltr . ». l .

Zerlegbare
Mitärdmike »
INormalbarackenl 10/15
Meter , in 2 Teilen . b .
alten Schulbaus tu Bu -
lach aufgestellt . sind zu
verkaufen . Die Baracken
eignen sich vorzüglich f .
Werkstätten oder Laaer -
balle , eventuell auch nt
Notwobnunaen . Ange¬
bote an Ein - u . Ber -
kaulonenolscvsckast Bad .
Blinder , « arlsrub «.

chlofvbezirk 10 .
Mod . senmzwmer .
dunkel eichen . Schlaf ».-
Einrichtung m . einem
Bett . eins . Küche u . sonst
Verschied, preiswert au
verkaufen . NAr. Park -_ " <■ 17 S . St . Bertsch.

_u »erkaufen
weine « ® d) l« fst »» KS«r
sowie CbMonni " es in
Eichen , bell, dunkel und
weife : Essenweinstrafee42 ,
Hinrerb . ll Bösinaer .

1190 Mark
rtufeb . pol. Schlafzimm ..
als 2 Bettstellen mit
PoMerrösten u . Keil . 1
zweitür . Schrank . Wasch -
kommode m . Marmor ,
2 Nachttische m . Mann .
Krämers Möbelhandla .,
Kaiserstr . 09. Ecke Wald -

lalznnmer .
komvl. . mit einem Bett ,
einzelne Betten mit u.
ohne Gedern , in versch .
Preislagen . Rofchaar -
Matratzen . Garderobe -
schrank . 1- U. A . Schränke .
Chiffonniere . Kommod ..
Waschkominod. m . Mar -
mor n . Holzvl . . Nacht-
tische , neue tt . gebr . .
Zimmer - , Küchen- und
and . Tische . Stühle . Hok -
ker. verschied. Svieael .
Spiegel m . Konsole . So -
fa , Cbailelonaue u . sonst
versch . verkauft preis « .
D . Gut « »»» . Rudolf -

12. An - u . Berkauf .%in crut erf).. neuaufg .
Bett .

1 Kinderwaschtisch
zu verkaufen . Schneider .
Sofi «n>tr . S&, H.< 11. l .

Schlafzimmer .
2 komvl. Betten . Nacht¬
tisch u . Waschkommode
mtt Marm . . 2t . SÄrank .
2 Stühle , alles vol . . zu
d . bill . Breis v . 14CH» M
zu »erkaufen : SÄnfter .
Möbelgeschäft. Ludwi«-
Wilbelmsträfee 18.

Chaiselongues
mit sehr gutem Stoff be-
zogen, mit oder ohne
Decke . Möbelstoffe , nur
gute , dauerhafte Quali -
täten , zu verkaufen :

Her« . Münch .Tavezier . Sirfckstr . 28 .
Bettrost , 105*88 . silber¬

ar . Kleid f . ar . ftiottr ,
DamenÄiefel und Salb -
Ichube Nr . 4V. fcumal,

Wafchmanae , Bnael -
baner u . fchmiedeilern.
Stand .. Nachtftnbl . Bln -
menkrrvve . breit . Gold-
rahmen 105/08 . WRche-
seile, 42 u . 57 m lang ,
u . sonst . Hausrat zu vk .
Bränninger . Waldborn -
strafe 12 . 4 . Stock.

Sckretbttsch s. Büro
aeetan . u . Kuabenrad .
billia zu vk . : Hafmnuu ,
Leovoldstr . Ä . 1 . Stock,

Ovaler Tis ch nebst
Gitarre bill . »u verkauf .
Bulach . Nenanlaae -

18. Benzinaer ,
1 Rubseffel laeschniöt) ,

1 i flamm . Gasherd .
20 Stück 25 Ltr .-« «rb -

sla scheu
Schillerftr . ?S . Rück«eb.

1 Siicheoschrank
u . verschied. Bilder un -
ter Glas preiswert zu
nerkf : Akademrestr . 22 ,

feuerfest . 160x60X50 cm,
ubauoeben . Anaeb . unt .
Nr . 32M ins Taablattb .

Piano
gut erhalten , für 1S00 Jl
einfchl. Steuer zu ver -
kaufen : Mornenstr . 43.

Stock, links!. Stock, links .
TafeMavier

gut erhalt . , bill . abzua . :
.^abrinireritrafee 4« . vart .

Gut eingespielte Laute
preiswert zu verkaufen .
Anzus. 9—12 a . 4—6 U .

2 , St „ T
Silber - und

Alpacca-Zeftecke
bat billig abzuaeben :
Paul Staab . Juwelier .

Kaiserstr . 156.
v . Wold . Platt « .Ankan ! '

Nääbmaichiue.
ertm stark , billia -ab»»-
geb . : Knnzmann . Wald -
bornstrafee 88 . 8 . Stocka

s. gut erv . . sof . zu verk.
Gesl. Ana . u . Nr . 328V
^

WenU,
^ '

Scbr.
« aschiue u . ein fettes
Schaf zu verkaufen :

Gärtnerei Unser .
- ? purr .

Gut erhaltener
Gasherd

mit Tisch , sowie Stuben -
wage« zu verkaufen :
Kaiser -Allee 78, 2 . Stock.
Kold.

Ein Posten reines
Lötzinn

ist au verkaufen . Da¬
selbst ist auch ein ren -
tables

Haus
»u verkaufe » . Adr . im

m erfraa

Sen.- ll .Mleilfshrraii
bill . , u verk . K« n,mann .
Waldborirstr . 38 . 3 . St .

Zu verkaufen :
Haus kriegstratze,

schöne freie Lage , « it sehr schön .
>! Zintmer -Biohnnngen im Stock .
Garten . W «M > Bit ..

Haus Südstadt,
mit Laden , gute freauente Lage,

mit leicht vermietbaren Wohnungen Mt . SSAt «.
Wohnung gleich beziehbar.

Mhn - u . Geschäftshaus WhlbvrgerTor
mit sehr schönen 7 Zimmerwohnunaen im Stock,
modern ausgestattet , billig , 25fJ (U)!l Mk.»

Wohnung bald beziehbar .
INlltl in best . Herrschaftslg .. 14 Zi «»n»er . hoch -
t ?! VU modern ausgettattct . mit «rohem an -
sevttanztem Garten . 160 000 Mark

per sofort beziehbar.
fiöiferfftaüe
WildprelhaadZnng mit Haus
Wohnungen . 1500011 Mari .

Haus Mühlburg ffi & l!:
usw ., Garten , zu 40000 Mark .

Gg . Heberle.

Sriefmörfenfammlnng
ca . 4000 Stück , für An¬
fänger geeignet , zu ver -
kaufen . Adresse zu er -
fragen im Taablattbür o .

§8tt80 . 1eiSfü § § iel ® £$
kronenstratze 40

S0|g- III

zu verkaufen .
Näheres bei .Willy Ulrich ebendaselbst.

1 IreMom -Motsr,
250 Boll , 9W Touren , 14 PS samt Anlasser , Riemen -
scheibe und Spannschienen in Kriedensausfithrung

zu verkaufen .
A! . 3ttomeyer . Lagechaasgesellschafi .

Karlsrnhe - Nbeitzhafen ;

Schlacken
können kostenlos abgeführt werden bei

kathreiners Mizkaffeesabrik
Rheinhafen .

Herrenrad
vreiStvert zu verkaufen :
^ rion . Wielandtl 'tr . 20

Gut erb . , uiedr . Her -
reurad m . ?s. o . G . »u
verkauf . : Taub . Bulach .
Sauptstr afte 145. 1 . S t.

Herrenfahrrad N .S .U . ,
billig z. verk. : Kunz -
m «nn . Waldbvrn -str. 83,
8 . Stock

Herrenfahrrad
mit Gummi u . ftretlauf
preiswert zu verkaufen :

Mater . Borkstrafie 9 .
Herrenrad

wegen Platzmangel bill .
zu verkaufen : Eller ,
L' nilenstr . 48 . Hinterl ^

Ele ». Herrenrad mit
Gummi u . SVrctlaitf zu
verkauf . : Hardtftr . 14.
Hafner

?>ahrrad .
mit Is Gunnyi . >̂ r«il .,
das . 2 Drahtdecken sowie
2 SchläiMe iMichilieus .

. u . 1 Drabt >decke ae-
braucht . 28% , billia zu
verkaufen : Waldhorn -
strafte 51 . 8 . St . . Kühn .

Klal -ssportwag . sowie
Kinderliegwag . billia zu
verk . Brauerstr . 15. II ,
bei Pfltrctrcnfabt . Sink .

Kinderlieg - « . Sitz -
wagen . f. gut erb . , und
1 Gasstehlampe . billia
zu verkaufen : Ganlser .
Sirschstras,« 25 , Hinter -
baus . I . Stock.

Linderliegwasen
sowie Kinderklavvsport -
wag?» zu verkauscn :
Lachiteritrafte IS . vart .
lBurkbard

Nener Kinderwage «
(100 .M) zu verkaufen :

Schnntann .
Schützenitrlitte 4 . 4 . St .

Ktnderlieawage ».
Roliraesleckit . ! . ant erb . ,
mit Gummi für 90 .U SU
verlaus . : Rheinstr . 34a ,
2 . Stock . Kckwari .

Handioasen .
2rndr . . sebr aut ert>. . so -
wie kleine Beerenvress «
billig zu verk. : Glanner

bestrafte 7 . S. >
mit ml sie

zn »erkaufen bei Geitzler ,
Geibelstratze 2 » II .

ZchneiderkMm.
dunkelblau , neu , für mit
lere Fig ., svw . 2 fast neue

Damenhüte
»u verkaufen . Näheres
Sofienftr . 56, Seitenbau
,'i . Stock . Seeger .

Nene , blaufeidene
Vlnfe

vreisTvert zn verkaufen .
<ft «i-tf « ltt , <V , 4 , g.Lml

. Rote u . bellbl . Strick -
iacke . Gr . 42 . I P . neu -
befoblte D .- Stiesel Gr .
40, schwze. , neue Satin -
blltle Gr . 44 bill . in vk .

Thomas . Dogenfeld -
strake 18 . vart .

Gilt erbaltener
Herren -Paletot

preiswert ab«naebcu :
St ark . Kaiserstr . lt>. II .

Neaenmantel i^ rie
densw .s , Tonriftenhose
lSamt » bill . zu verkk . :

robm Ii !l e rB oc rt In i y■, .2.1
Lederreile - Necessaire.

fast neu . für 75 M . Eis¬
maschine Süfai« 20 M,
Wiener Kaffeemaschine

18 . if w . abaeaeb . Bach-
str. 6 . II , 9—11 it . , an »
gmuttsäi

.'in verkaufen : 1 P
ant erhalt . Damenstiesel
<»r . Z» . 1 P . Herrensties .
Gr . ">9 . I P . schwere Ar -
beitsttiesel . dovuclsoblia .
Gr . 43 n . bell« Iovve m .
Weite : Sckönle . Körner -
straff

ü verlause»:
1 Paar fast neue Ritts
deritiesel , Grötze 37, bei
» eifert . Rndolsstrake2V ,
4 . Stott rechts .

;l Paar geftr . ArbettS -
hofen lfiir Bäcker ) und
1 Fahrrad ohne Gummi
sind billig zu verkaufen .
Willielmstr . 75. 1. Falchtigw .

Sehr schöner
Gebrock- Anzug

mit Seidenfutter , für
mittlere Maur passend,
zu verkaufen . Auzufeb.
vormittags bis 12 Nhr
Menrer . H irschftrake 48 .

Schöner inn « . Hund
zn vk . : Eisenbabnstr . 27 ,
ftnkliiiaeit . Srmel .

Hul- uMalirW .
unter ztvei die Wahl , ist
zu verkauf . Zu ertrag ,
i« der Wirtschaft ..zur
Viudc i » ? ,' » .iiitac <>:

Gut « Milchziege zu
verkaufen : Essenwein-
strake 44 . S ckeible .

Bringen Sie
jetzt

Ihre alten und un - <<
modernen

W
M# 1

zum Fassonieren auf
meine neusten

Formen .

Ar. Dann ,
Donglasstr . 18 . ge -

genüber d . Hauptpost .
Pforzheim :

Zerennerstrabe 12.

Für Raucher
u . MederverWuser !
Zigarren « . Tabat .

Gröftere und kleinere
Posten , echte Ware ,
versenden ivir in Post -
vaketeu konkurrenzlos
billig .

Zigarren ,
schöne grone Form ,
lleberieeivare , in Holz-
vackuug 480 Mk . per
Mille . Musterkolli ge '
geu vorherige Einsen¬
dung von 90 Mk.

Tabat ,
seiner Mittelschnitt ,
Piusterkolli gegen vor -
ber^ e Einsendung von

Alles porto - nnh ver -
packungssrei in sehr gut .
Verpackung . Nachnahme -
sendungen können nicht
gemacht werden . Einzel -
muster werden nicht ver¬
sandt .
S . Persch & Cie . ,

Sirtel -Renbänfel ,
m « i,u

Die gal - o der

gewandten IMerlisItuns
■« 3 .20 . Guter Ton und
feine Si tte, Geschxnkwerk
5.50. Pjod . TanzlebrbuÄ
3.35 . Bekämpfung der
Schüchternheit 3 .35. Die
Kunst des « cfallens 0 :4 » .
LiebesbriessteUer 3 .20 .
Moderner Weg zur Ehe
3 .35. Jede Dame ihre
Frifeurin 3 .10. Traum -
buch 2 .05. Klavierschule
7.40 . Violinschule 0 .50 .
Zeichenschnle 2 .— . Schön -
schreibschnle4 .—. Privat -
und » eschäftsbriefsteller
5 .50. Rechtschreibuna Du -
den 0 .50. Ausiatzschule
5 .75. Fremdwörterbuch
5.75. Richtig Deutsch 5.75 .
Englisch 5 .75 . Französisch
5 .75. Italienisch 5.75 .
Böhmisch 5 .75 . Ungarisch
5.75. Polnisch 5.75. Rus -
stich 5.75. Spanisch 5.75 .
Buchführung 5 .75. Han -
delskorrespondenz 5 .75 .
Kontorpraxis 5.75 . Bank -
wesenö .75. Rechtssormu -
larbuch 5 .75. Reklame -
lehrbuch 5.75. Handbuch
für Kaufleute 15.- . 1000
chem .- techn . Rezepte zu' andels - Artikeln 0.—.

Erinoerung meine

1 weikes Kleid f . ra.
Mädchen . 1 weisi. Kleid
f . mittl . i^ ia . . 1 Iackett -
kleii» tt . fönst, verschied,
zn verkaufen bei Sstau
Henkeshak . Stelkenstr. 5,

1 ."tatfett mit Weste n.
Reitbole . gleicher Stoff ,
»u verkaufen : Kopp.
^ nalerftraüe ft.

1 H.-Ueber,ieh «r .
1 Tonreuanznn . i Smo -
kmgbemde» . billia m
verk. : Ganffer . Hirsch-
strafte 25 . Htft .. 1 . St .

Blriiles Anzug für
Knaben vo-n 8—10 Rabr .
zu verk . : Lindenbcrger .
Draisstrafte 12 . :!. Stock.

Tnch-Frack auf Seide
80 .!( . locifie. echte Stik -
kereiÄnse . 42—44 . für
20 Ji . fpeifie Soitzen -
blnlc . Handarbeit , echt
Brüssel . . 20 . * , Kostüm-
rock Wt. 40 für 15 Jl zu
verk . Bogel . Wawstr . 38 .
1 Treppe .

Smok?ng'Anzug .
fast neu . hochfein. Krack ,
beides auf Seide aearb . .
einzelner Smoking und
Gritrock, einzelne Hofe,
fchw .- wein - kar ., mehr .
Mil .-ML»t«l u . Röcke ,
sowie Entlafsungsanzu «.
einige Regenmätrtel . im-
vräaniert u . Gummi .
Drilckanzng 25 .// . dein ,
fast neue , feine Leder-
gamafchru . nene ^ uf .-
Stiefel . 27 '̂ . 2« ?4 . D .-
Lackhalbfcknh« . M/37 . 35
Mk . . fchw . Offiz.-Knie -
hole» n . feldar . Reit -
b» Ie« billia i»n verkauf .
Eflenweinstr . 32 . 2 . St .
Ax«lrai >.

in :
Sommer -

Pferdedecken,
Regendecken,
Segeltuche ,
Rohleine ,
feldgraneLeine ,
blaue Leine,
Markise - Leine.

Lagerbefuch lohnend .

Arthur Vaer ,
« arlsriliio »

Kaiferstrave 133 , 1 Tr .,
Eingang Kreuzstraste .

Chemisch-Technisches
^ Rezepk- Lexikon.
17 000 Rezepte von Che-
miker Dr . I . Berfch
M 33 . 10 000 Ebemisch-
Techn. Vorschriften nebst
Literaturnachweis von
Cbennker Dr . O . Lange
M 40 .20 , Blüchers A » s -
kuuttsbuch für die Clie -
mische Industr . Jl 40 .05 ,
Haaers Handbuch der
Pbarma,cutischen Pra -
ris 13 Bde .» M 123.20 ,
Dietrichs Neues Phar¬
mazeutisches Manual
. 11 37.40, Buchheisters
Handbuch der Droaisten -
vraris -H 28 .60 . Die Fa¬
brikation der Parfüme -
riemaren von H . Mann
.11 33 .— . Nur (troett
Nachnabme
L . Sckwar » & E»m » ..
Berka« . SUrli » M 14 ,

Annenstrake 24.

Äartenbuch5 .75. Schlipf 's
preisgekröntes Lehrbnch
der Landwirtschast 13.35 .
t^ eg . Nach» , l . 8c>n»sn & Co.,
Berlin A . D . 14, Annenstr .24 .

Äic oücr Mich ?
Borzügl . Lehrbuch der
deutsch . Sprache . 2 . Rech -
nen . 3 . Schönschreiben,
4. Rundschrift . 5 . Ste -
nograpb . . Stolze -Schrev .
0. Maschinenschreiben .

7 . Buchführung leinf . .
dopp. u . amerik .1. 8. D .
Rechtsanw . im Sause .
9 . Briesstell . . 10. Recht-
schreibiebre. 11. Fremd -
Wörterbuch . 12. Geoara -
vbte. 13. Gut Englisch.
14 . Gut Französisch

15. Der aute Ton . 10 .
Kochbuch . 10 vorzügliche
Lehrbücher , zus . .// 21 ,
einzeln Jl 1 .40 Nachn.
L . Schwarz & Co. . Ber¬
lin 14. Wir liefern auch
fedes andere Buch.

Zigme»
hat lausend abzugeben ,
nur reine Ware iMark
050—1000 » das Mille .

Wilhelm MNer .
Heidelberg .

SRer^ b ŷntoMtrak ^ J!^
W

Kaiserstr . 187/1 .

Juli—August 1919 .
42 . Sonder -
Ausstellung

Schwarzwald ,
Geöffnet ;

Werktags 10— 6
Sonntags 11— 1.

ümmmS
.Herr , hier fremd , Ans.

Dreifei « , s. Anfchl. an
liebenswürdige

UM
« reitttM . » rief u . Nr .
3-207 i . Taablattb . erb .

tulraliver Artikel siie die

.. tr* o?Avfvii<ti meirteS nufeerff

geftö
"

ist für den Ziesiaen .Bezirk günstig zu

Ca . Mk . 1000 - skud zur Uebernahme er -
forderlich .

I . Ruck, Bctfatfttlat (Württbg .).

wird streng nachVorschnft erteiltund Pitjpr ] pjnhchpi |
bitten wir umbaldiffeAnmeldungen rm rriCUI ILllSUdU .

Eitern , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt , worden auf die regelmäßige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht .
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist doshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .
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Verreist !
Prof. Dr. HelMi

Nervenarzt .

vr . med. Albert Schmitt
verreist .

Friedrichsplatz 7.

Habe meine Sprechstunden
wieder aufgenommen

Dr. Ernst Huber ,
Facharzt für Ohren - , Nasen- und Kehl¬

kopfleiden
Fernruf 1088 Kaiserstr . 185 III .

Sprechzeit : 10—12, 2— 5 .
Für die Monate August u . September fällt
die Samstag -Nachmittag -Sprechstunde aus.

1ütaMung, SMiulMlle,
Herzbeklemmungen, Angst- nnd Schwächeiustäntio .
Verlangen Sie kostenfrei ausführliche Broschüre .
Dr.Seblutrd & Cle ., Berlin W35, Potsdamer Str . 104a

1
WaltherHermsdorf

American-Dentist
staatl. in Illinois dipL für Zahnheilkunde.
Karlsruhe — Fernspr. 2476
Kriegs- und Karlstraße -Ecke (Karlstor)
Sprechstunde: 8—12, 2 — 6 Uhr

Spezialitäten :
Regulierungen schiefstehender und
Bleichungen verfürbter Zähne.
Goldkronen und Brückenarbeiten

,ngweirr
ei ngeiroflen"sar *

Rufring -WeinKellereien
Riedel 8t Türkei
Vertriebs -Büro für Baden :

Jansen W. Klingel
Karlsruhe ■Hirschstraße 29.

Wer WirUllstsobjekte ». LiegeMastell
zu verkauf « » ober zu ver -
mieten hat , gebe eine An -
zeige in der Wochenschrift

liMam Des » NW
mttlttmr « lMMn
Organ des Hilfsbundeö für die Elsaki -Loibringer

im Reich
auf . Krotzer Erfolg , eingebende Beachtung , be -
sonders bei Bervachtunaen , Hausverkäufen , Woh¬
nungseinrichtungen , GeschäfiSübernabmen usw .
Man verlange die Anzcwenbedingnngen des Ber -

lagcs Freibura i . Nr . . Kaiser, »»« he «z .

Hi'iilllllilll'llilll

Auffallend preiswert :

Hemden - u . Blusenflanell ^ s .go 7 . 75
Po elf 211 75/80 cm . für Hemden u . Blusen , in Strei - C QA
• Gfl \ ul fen . Und Tupfenmustern Mtr . 8 .90 O . I7U
"7c .{ \ y 80 cm , für Hemden und Blusen , solide fein - O CA
£ . tMir fadige Gewebe Mtr. 9 .80 O . oU

P/ -kr * öl ! r » ci 70 cm - Ripsgewebe , waschbar , in vie - o öftropeime len Farben . Mtr . Ö . »U
80 cm , feine Köperware für Kleider Q EftDiaUarUCK und Schürzen Mtr . » . OU

X/alnnre 80 cm , bedruckt , welche warme Ware Q CA
VclOUfo helle und dunkle Muster Mtr.
N/irtl + z-tr » 90 cm , weiss , weiches solides Gewebe r \ CAIVIOIXOn für Leibwäsche Mtr .

5? . 5) ^

Bett -Kattun tti .
' *

. ,
rM/"S s 8 . 90

KÖlSCh 80 cm , schwere Ware , rot/weiß kariert Mtr . 9 . 75
Köper-Futter 100 cm breit Mtr . 6 . 75
Jackett -Futter 100 cm , Damastmuster. Mtr.12 . 50
Wäschetuch KÄ . ! " '

, £ .
19 . 50

Wischtücher grau Leinen . . . . . . . Stück 1 .75

HlllllllllllllllllllllllllllilllllllllUIUIIIIIIIIIIIUlU

I Damenhemden |
reich gestickt

19 . 75

Kleiderstoff 80- c:rn ' ®?ur?i .w.o"e,wa8ch ')ar. m

Popeiii
schönen dunkl Mustern , Mtr. 7 .50

ma 120 cm , feine seidenartige Ware , für
II ' *3 Mäntel , Kleider u . s . w Mtr .

100 cm , reine Wolle , marine und
OneVIOl schwarz Mtr.

Oheviot 140 Cm ' ^ ^ "^ rs schwere Strapazier -

Fl I Ivb in 135/140 cm . Wolle vorzügliche Ware ,LJUAt \ l11 f(j r Herren - Anzüge und Kostüme . Mtr.
Phov/inf 140 cm - reine Wolle
UneViOl auch für Anzüge . . Mtr .

125 cm , felnfädlges , reinwollenesrvammgarn Gewebe Mtr.
r ^ ewieiV r *r \ *a + 130/135 cm , vorzügliche Ware ,^ over - coai in Sportfarben Mtr .
Pir > r\ an Qam + ca - 125 cm , in 6 Farben , für
nuppen -oami Kostüme , Mäntel u . s . w. Mtr.
Dl . icon Qöirlö Schottenmuster , schöne Far -Diusen -oeiae benstellungen . . . . . . Mtr.
Mantelseide 115 cm ' irw iert' ln4
Zaneüa 130 cm , schwarz Mtr.
Leinen -Plüsch fc ™

.
« Ä

6 . 90
27 .50
28 . 50
37 .50
68 . 50
72 . 00
48 . 50
68 . 50
39 . 50
15 .75

39 . 50
15 . 75
19 .50

iiiiiiimiiiimiiihiiiiiiiiiiiifiimifiiimiiiiniiiiiii

Hermann

II i «

1 » » » ■ 11111 ISIS »III

Bekanntmachung
An meine werte Kundschaft!
Infolge Kohlenmangel bin ich leider ge- W
zwungen , ab heute die Lieferung von Eis bis zur jj
Fertigstellung der elektr. Kraftanlage einzustellen.

Hochachtungsvoll

B. FINKELSTEIN
Rintheimerstraße 10.

lllfllllilllllllliipillln.i::' ;!i!ilii' i r 111:ü .■ii.i' li.i' ii.ii iimiiii |!| ii!iilii|'l;!;il:l- i.iiiili!llllillillllillllllllllllliiilililllillllMlllllllll| l!|lli!iiiiiiiiiiiiiiiiii:r

MBMW mm
Oelfarhen - Lackfarben !

schnelltrocknend — gebrauchsfertig
für Anstriche aller Art

Malerbeciarlfsarfikel
, orteilhaft im FarbongesohMt , WalditraBe f & \
mammmmmmmnmmm* beim Colosseum . mmmammmmamm

Keines Gesicht
blüfenzarter Teint wird in kürzester Zeit
erreicht durch meinen altbew . , unüber¬
troffenen Krem „ P ups " . Sommer¬

sprossen , Mitesser , Pickel , Runzeln u . f-ältchen verschwinden .
Rote u . großporige Haut wird schnell beseitigt . Tube 2.00.

Doppeldose 3.50.
PpOBanhaa » H. Booatlu » , BerllnH, 8chlinhau«er-Alle» 132 .

Großes Lager
in

gebr . Eisenbahnschienen
(f#r Bauzwecke sehr gut geeignet )

gebr . J -Träger und U-Eisen
gebr . Rundeisen , Militärwagenachsen
gebr . Radreifen , neue Hufeisen
Flacheisenenden ■$ : u. T- Eisen
Stacheldraht .

Utgerbesnch erbeten .

5$osenf eld & Co . ,
Karlsruhe -Mühiburg .

Tel . -Nr . I84 u . 841 . Telegr .-Adr . ,Metallfeld 1

Möbel
| Schlafzimmer, Speisezim¬
mer bezw. Wohnzimmer,
Herrenzimmer, Küchen ,

[ alle Sorten Einzelmöbel j
in großer Auswahl und zu billigsten
Preisen bei freier Lieferung auch nach |

auswärts .

Möbelhaus

Gebr. Bär
Kaiserstr . 115 RorlsmllS Eing . Adlerstr .

Telephon 4997 .

Kostenlose Aufbewahrung sowie Be¬
sichtigung ohne Kaufzwang gestattet .

Die

Betten - Abteilung
um nie

Reformhaus Neubert

befindet sich jetzt

Kreuzstr. 6
Haus Ornstein D Schwarz

und ist geöffnet von 10 bis 12 Uhr vormittags-

Weitere Auskunft im Hauptgeschäft Kaiserstr. 118 .

Elektromotoren
sind

in jedem Gewerbe die vorteilhafteste
Antriebsart für alle Arbeitsmaschinen

§= Stete Betriebsbereitschaft - Hoher Wirkungsgrad
M Gleichmäßiger Gang - Vollständige Feuersicherheit

Vorschläge für Benutzung von Kleinmotoren
sowie Preisberechnungen kostenfrei .

| SHtMlscht
| Nkktri ? itäts -flktiengesellschsst

D Mtsllatjonsbiiro .
I - - HttT -Ät 40
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